
STADT OSTERWIECK
Einheitsgemeinde

STADT OSTERWIECK
· Ortsteil Berßel · Ortsteil Bühne mit Rimbeck und Hoppenstedt · Stadt Dardesheim · Ortsteil Deersheim · Ortsteil Hessen  

· Ortsteil Lüttgenrode mit Stötterlingen · Ortsteil Osterode am Fallstein · Stadt Osterwieck · Ortsteil Rhoden · Ortsteil Rohrsheim 
 · Ortsteil Schauen · Ortsteil Veltheim · Ortsteil Wülperode mit Göddeckenrode und Suderode · Ortsteil Zilly mit Sonnenburg
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Der Kunde im Mittelpunkt
Mit professionellen Dienstleistungen unterstützt
BOREK viele Unternehmen bei ihren Marketing-
aktivitäten. Mit über 250 Mitarbeitern an den
Standorten Osterwieck und Lüneburg zählt
BOREK zu den führenden Dienstleistungs-
unternehmen der Dialogmarketingbranche.
In einem einzigartigen, integrierten Leistungs-
verbund vereinen wir Planung und Verarbeitung
von Direct -Mail-Produkten, Logistikdienst-
leistungen und bieten innovative Marketing-
und IT Lösungen.

Innovativ, kompetent &
zuverlässig
Die Basis für unseren Erfolg liegt in der Inno-
vationsbereitschaft: Gegründet 1790 hat sich
BOREK zu einem Spezialisten für individuell
konfektionierte Massendrucksachen undWaren-
distribution entwickelt. Unsere Kernprozesse
beginnen bei der kreativen Gestaltung von
Marketing-Kampagnen, beinhalten mehrstufige
Versendungen und decken sämtliche Fulfill-
ment-Aktivitäten ab, um die Webshops unserer
Kunden optimal abzuwickeln.

Mehr erfahren?
Besuchen Sie uns im Internet:

www.borekmedia.de

Borek media GmbH • 38832 Osterwieck • Tel.: +49 (0) 3 94 21 / 71-0 • Fax +49 (0) 3 94 21 / 71-212 • dialog@borekmedia.de • www.borekmedia.de
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Unser Team – für Sie im Einsatz
Sehr verehrte Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich freue mich, Sie mit der neuen Informationsbroschüre umfassend über alles 
Wissenswerte um unsere Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck informieren zu 
dürfen.

Unsere schöne Stadt ist nicht nur eine hervorragende Wohnregion mit einem 
sehr aktiven Vereins- und Kulturleben, sondern auch ein idealer Wirtschafts- und 
Tourismusstandort. Die umfassenden infrastrukturellen Anbindungen, die güns-
tige verkehrsgeografische Lage, die reizvolle Landschaft, die Sehenswürdigkei-
ten und die Traditionen machen unsere Stadt lebens- und liebenswert.

Mit Bildung der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck im Jahr 2010 haben wir 
die Kräfte und Ressourcen aller Orte gebündelt, um die Lebensbedingungen 
zu erhalten und die Daseinsvorsorge zu sichern. Die Stärken und Potenziale des 
ländlichen Raumes werden mit dieser neuen Broschüre öffentlich gemacht und 
gewürdigt.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich weiter in unserer Gemeinde wohlfühlen, und 
unseren Gästen einen angenehmen Aufenthalt.

Ihre
Ingeborg Wagenführ
Bürgermeisterin

Grußwort der Bürgermeisterin

Herzlich willkommen!

Kulturland Osterwieck
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Erlebnis Kulturland Osterwieck

Die Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck 
liegt inmitten wunderschöner Landschaft 
zwischen dem Großen Bruch im Nor-
den und dem Harz im Süden. Scheinbar 
endlose Weite mit fantastischen Ausblicken 
über das nördliche Harzvorland bis hin 
zum Brocken erwarten Sie ebenso wie die 
über 1000-jährige Geschichte in den 
14 Ortsteilen.

Entdecken Sie Fachwerkbaukunst aus 
fünf Epochen, eine Wasserburg aus dem 
13. Jahrhundert, den Glanzpunkt höfischen 

Lebens aus dem 16. und 17. Jahrhundert 
oder folgen Sie den Spuren der Reforma-
tion.

Als Wanderer oder Radfahrer erleben Sie 
die abwechslungsreiche Natur des Fall-
steins, des Okertals und des Großen Bruchs 
auf verschiedenen lokalen und überregio-
nalen Wander- und Radwegen.

Freunde von Superlativen finden im Kultur-
land Osterwieck die älteste, noch erhal-
tene reformatorische Hausinschrift 

oder die älteste Gaststätte und die älteste 
Polizeistation Sachsen-Anhalts. Diejenigen, 
die Wert auf regionale Produkte legen, 
kommen hier ebenso auf ihre Kosten. 
Probieren Sie den Honig der Wanderimkerei 
Kretschmar aus Hessen oder die Feinkost-
produkte der Casa Culina aus Rohrsheim. 
Beide Betriebe wurden für ihre Produkte 
mit der Harzer Regionalmarke „Typisch 
Harz“ ausgezeichnet. Dieses Label erhält 
nur, wer auf den Grundsatz „Klasse statt 
Masse“ setzt und art- und umweltgerecht 
regional produziert.

Kaufmannshaus aus dem  

16. Jahrhundert, OsterwieckIlseradweg bei Osterwieck
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Kulturelles Aushängeschild ist das in sei-
ner Geschlossenheit einzigartige Stadtbild 
der Osterwiecker Altstadt mit seinen 
über 400 Fachwerkhäusern, welches zu 
den wertvollsten der Bundesrepublik zählt 
und als „Perle von Sachsen-Anhalt“ 
bezeichnet wird. Die historische Altstadt ist 
zudem Teil der „Deutschen Fachwerk-
straße“. Bestaunen Sie die mit zahlreichen 
Schnitzereien und Inschriften verzierten 
Fachwerkhäuser aus allen Stilrichtungen 
der deutschen Fachwerkbaukunst, von der 
Gotik, dem Niedersächsischen Fachwerkstil, 
der Renaissance über den Barock bis zum 
Klassizismus.

Besuchen Sie auch die vielen Kirchen der 
Einheitsgemeinde, allen voran die Stepha-
nikirche als Wahrzeichen Osterwiecks und 
Station an der „Straße der Romanik“. 
Die aus dem 12. Jahrhundert stammende 
Kirche beeindruckt durch ihre verschiede-
nen Stilrichtungen und erlebbaren Bau-
phasen. Ausgelöst durch die Reformation 
kam es Mitte des 16. Jahrhunderts durch 
einen Neubau des Kirchenschiffes zu einer 
eindrucksvollen Hallenkirche. Damit gehört 
das Bauwerk zu den ersten protestanti-
schen Kirchenbauten der Welt und atmet 
durch den spätgotischen Raum bereits den 

Geist der Renaissance. Seit 1990 erfolgt die 
schrittweise Sanierung und Restaurierung 
des Bauwerkes.

Zeitzeugen der Reformation sind ebenso 
die an 41 von ehemals über 130 Häusern  
noch erhaltenen reformatorischen Haus-
inschriften mit protestantischen Devisen, 
Zitaten aus dem Alten und Neuen Testa-
ment sowie den Psalmen. Dieses geballte 

Bekenntnis zur Reformation macht Oster-
wieck zu einer „Stadt der Reformation“ ganz 
besonderer Art. Schon 1533 ließ der damalige 
Bürgermeister in sein Haus die früheste, 
heute noch erhaltene Inschrift einschnitzen. 
Die Devise des sächsischen Kurfürsten und 
der protestantischen Reichsstände – „verbum 
domini manet in aeternum“ – taucht als 
Hausinschrift zum ersten Mal überhaupt am 
„Eulenspiegelhaus“ in Osterwieck auf.

reformatorische Hausinschrift, Osterwieck

Stephanikirche, Osterwieck

Voigteiplatz, Osterwieck

Kultur entdecken
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Schloss Hessen

Mod Harz“. Hier erfahren Sie nicht nur 
Wissenswertes über die verschiedenen Mög-
lichkeiten der erneuerbaren Energien. Der 
Windpark ist gleichzeitig Ausflugsziel und 
Aussichtspunkt. Hier können Sie ein Windrad 
von innen besichtigen, eine Fahrt mit einem 
Elektroauto unternehmen oder einfach die 
Ruhe genießen.

Filmbegeisterte können auf den Spuren 
bekannter Hollywood-Größen wan-
deln. So drehte George Clooney seinen 
Film „Monuments Men – Ungewöhnliche 
Helden“ unter anderem in Osterwieck und 
hinterließ einige Requisiten, die Sie auch 
heute noch entdecken können. Auch für 
die deutschen Produktionen „Goethe!“ und 
„Till Eulenspiegel“ diente die Altstadt Oster-
wiecks als Kulisse. Ihr Charme lockt immer 
wieder Filmteams auf der Suche nach der 
perfekten Location an.

Auch zu unseren zahlreichen Veranstaltun-
gen laden wir Sie ein, unser Gast zu sein. 
Tauchen Sie ein in die Nacht der 1000 Lich-
ter auf der Wasserburg Zilly, lauschen Sie 
bei einem Konzert der besonderen Akustik 
in der Stephanikirche, erleben Sie einen 
Mittelaltermarkt auf dem Ackerbürgerhof 
„Schäfers Hof“ oder lassen Sie sich von der 
Schloss- und Gartennacht auf dem Schloss 
Hessen verzaubern.

Technikbegeisterte kommen in der Harzer 
Bike Schmiede oder dem Energiepark Drui-
berg auf ihre Kosten. Wie die Entwicklung 
der Technik die Mobilität revolutionierte, 
wird in der Harzer Bike Schmiede durch zahl-
reiche Ausstellungsstücke wie das „mäch-
tigste Motorrad der Welt“, Oldtimer shows 
und vielem mehr lebendig. Der Windpark-
Druiberg ist Teil des Modellprojektes „Reg 

Geschichte wurde insbesondere auch in den 
Ortsteilen Hessen und Zilly geschrieben. Das 
Schloss Hessen mit seiner eindrucksvollen 
Parkanlage ist immer eine Reise wert. Mit 
viel Engagement haben sich die Mitglieder 
des Fördervereins Schloss Hessen e. V. für die 
Sanierung dieses historischen Bauwerkes 
eingesetzt und wurden dafür mehrfach aus-
gezeichnet. Wandeln Sie durch die historische 
Schlossanlage und erfahren Sie mehr über die 
Residenz der Welfenherzöge Julius und Hein-
rich von Braunschweig sowie den Hofgärtner 
Johann Royer und das Zentrum der Garten-
kunst aus dem 16. und 17. Jahrhundert.
Die ältesten, heute noch sichtbaren Teile 
der Wasserburg Zilly stammen aus dem 
14. Jahrhundert. Die Kernburg, bestehend 
aus Palas, Küchengebäude, Torhaus, Berg-
fried und einem Wirtschaftsgebäude, ist 
vollständig erhalten. Auch hier wurden und 
werden umfangreiche Baumaßnahmen 
durchgeführt, um die weitläufige Anlage 
zu sanieren. Spazieren Sie entlang der 
Teichanlagen und erkunden Sie bei einer 
Führung das Innere der Burg.

Wasserburg Zilly
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Der neu entstandene Große Rundweg 
„Wandern verbindet“ verläuft entlang 
der landschaftlichen Schönheiten des 
Kleinen Fallsteins zwischen Hornburg 
und Osterwieck. Bis auf wenige Auf- und 
Abstiege verläuft der Wanderweg fast 
immer eben auf meist naturbelassenen 
Wegen und Pfaden, die ein wenig Auf-
merksamkeit verlangen. Er eröffnet weite 
Ausblicke nach Süden zum Harz und nach 
Norden bis zum Elm. Aufgrund seiner 
Länge von etwa 20 Kilometern benötigen 
Sie ein wenig Zeit oder Sie erwandern eine 
der sechs kürzeren Teilrouten.

Im Kleinen Fallstein treffen Sie auf die unter 
Naturschutz stehenden Adonisröschen, 
welche im Frühjahr die Hänge gelb leuch-
ten lassen, und können den als Geopunkt 2 
der Landmarke 14 (Kloster Huysburg) zum 
Geopark Harz . Braunschweiger Land .  
Ostfahlen gehörenden Kalksteinbruch 
Hoppenstedt erkunden. Dieser stillge-
legte und als Naturdenkmal geschützte 
Steinbruch ist der schönste und wichtigste 
geologische Aufschluss der Region. Die 
mächtigen marinen Schichten enthalten 
versteinerte Muscheln und andere Meeres-
bewohner.

Lokale und überregionale Rad- und Wan-
derwege führen durch abwechslungsreiche 
Landschaften. Folgen Sie zum Beispiel den 
Spuren der deutsch-deutschen Geschichte 
auf dem Grünen Band beziehungsweise 
dem Harzer Grenzweg. Diese Themen-
routen verbinden Obstplantagen, Felder, 
Kastanienalleen und viel unberührte Natur 
mit Überresten der ehemaligen Grenzan-
lagen wie dem ehemaligen Grenzturm bei 
Rhoden. Fast 40 Jahre trennte der „Eiserne 
Vorhang“ ganz Europa. Was die Menschen 
einschränkte, ließ die Natur gedeihen. Im 
Schatten der Grenzen fanden bedrohte 
Tier- und Pflanzenarten eine ungestörte 
Heimat.

Radeln Sie auf dem Ilseradweg durch das 
liebliche Harzvorland, vielfach direkt am 
Wasser entlang, oder pilgern Sie ein Stück 
auf der Via Romea, dem Pilgerweg des 
Abtes Albert von Stade, nach Rom.

Landschaftliche Anziehungspunkte im 
Kulturland Osterwieck bilden der Große 
und der Kleine Fallstein, das Okertal sowie 
das Große Bruch. Analog zu Huy und Hakel 
ist auch der etwa vier Kilometer nördlich 
von Osterwieck beginnende Große Fallstein 
ein Höhenzug im Nordharzer Vorland, der 
durch in die Höhe gepressten Muschelsand 
entstanden ist. Dieser mit Buchenwald 
bedeckte Höhenzug beginnt etwa vier 
Kilometer nördlich der Fachwerkstadt 
Osterwieck. Der westlich davon liegende 
Kleine Fallstein ist in seiner geologischen 
Entstehung identisch. Der Große Fallstein 
ist ein ausgewiesenes Naturschutzge-
biet, dessen Buchenwälder von zahlrei-
chen seltenen Pflanzen wie Waldmeis-
ter, Märzenbecher und Leberblümchen 
geprägt sind. Besuchen Sie dieses beliebte 
Ausflugs- und Naherholungsziel als Wan-
derer oder Radfahrer und genießen Sie 
zum Beispiel vom Bismarckturm aus den 
Panoramablick über dichte Wälder, weite 
Felder und sanfte Hügel bis hin zum Harz 
mit seinem Brocken.

Natur erleben

Blick ins Harzvorland Wanderwege im Fallstein

Bismarckturm, Osterwieck

Natur pur am Grünen Band
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Ortsteil Berßel

Berßel, als eines der schönsten Dörfer 
ausgezeichnet, bezaubert durch seinen 
ursprünglichen Charme. Krumme Gassen 
und Wege führen entlang gut erhaltener 
Fachwerkbauten und ehemaliger Bau-
ernhöfe durch den an der Ilse gelegenen 
Ort. Ein Herrenhof kontrollierte in früheren 
Zeiten den Flussübergang in dem erstmals 
1013 als „Bireslae“ urkundlich erwähnten 
Ort. Die Anfang des 12. Jahrhunderts 
erbaute Kirche ist ein kulturhistorisches 
Kleinod und heute im Besitz einer neuwer-
tigen Orgel. Der romanische Turm ist das 
älteste Bauelement der Kirche und gleich-
zeitig das älteste Bauwerk des Ortes. Der 
spätgotische Choreingang ist mit Vorhang-
bögen und verschlungenen Stäben verziert 
und trägt die Jahreszahl 1488. 

Das Herrenhaus, heute als Schloss 
bezeichnet, war bis Mitte des 16. Jahr-
hunderts in Besitz des Klosters Ilsenburg. 

Es verfügt über einen barocken Kern, gut 
erhaltene Stuck- und holzvertäfelte Decken 
und von Hand geschnitzte Einbauschränke 
und Türen. Das unter Denkmalschutz 
stehende Gebäude ist aktiv in das Dorfge-
schehen eingebunden. Hier befinden sich 
die Kindertagesstätte, eine Gastwirtschaft, 
Wohnungen und Gemeinderäume. Das 
ehemalige Rittergut gehörte den Familien 
von Rössing und später von Gustedt.

Die Ortsteile

Schloss BerßelKirche Berßel

Ortsteil Bühne mit Rimbeck und Hoppenstedt

Der Ort Bühne wurde im Jahr 1224 erst-
mals urkundlich erwähnt. Sowohl hier als 
auch in Rimbeck wurden die Kirchen in den 
90-ziger Jahren hervorragend saniert und 
so zu neuem Leben erweckt. Die Kirche in 
Rimbeck wird sogar zu multimedialen Zwe-
cken genutzt. Bedeutend für die Kirche in 

Hoppenstedt ist der wertvolle Schnitz-
altar aus dem Ende des 15. Jahrhunderts, 
dessen Qualität überdurchschnittlich ist. 
Rimbeck und Bühne liegen am Flüsschen 
Stimmecke, welches hier in die Ilse mün-
det. Durch ihre Lage am Kleinen Fallstein 
bieten alle drei Orte einen sehr guten 
Ausblick über das nördliche Harzvorland 
bis hin zum Brocken. Teile des Gebietes 
stehen unter Naturschutz. Hierzu gehören 
der zu den schönsten und wichtigsten 
Gesteinsaufschlüssen der Oberkreidezeit in 
Sachsen-Anhalt gehörende Kalksteinbruch 
und die in unseren Breiten äußerst seltenen 
Adonisröschen.

Adonisröschen, Kleiner Fallstein

Steinbruch Hoppenstedt
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Ortsteil Deersheim

Deersheim liegt am östlichen Rand des 
Fallsteins, im Tal der Aue. Der Ort wurde 
968 das erste Mal urkundlich erwähnt. 
Die Familie von Gustedt prägte über mehrere 
Jahrhunderte entscheidend die Geschichte 
des Ortes mit. Ihr Gutshaus wurde in den 
Jahren 1632 bis 1635  errichtet.
Die unter Denkmalschutz stehenden Kir-
chen Sankt Albanus (1150–1180) und Sankt 

Peter und Paul (1200) zeugen davon, dass 
der Ort Deersheim ursprünglich aus den 
beiden Orten Beckstein und Deersheim 
entstanden ist. Sankt Peter und Paul ent-
sprang der Spätgotik und war ein Geschenk 
des Herzogs von Sachsen.
Auf ausgewiesenen Wanderwegen kann 
man die reizvolle Umgebung mit vielen 
Naturdenkmälern erkunden.

Stadt Dardesheim

1194 wurde Dardesheim erstmalig im 
Ilsenburger Urkundenbuch unter dem 
Namen „Derdessen“ erwähnt.
Den Mittelpunkt der Stadt bildet die Kirche 
Sankt Stephanus. Sie war eine der ersten 
Kirchen, die mit der Gründung des Bistums 
Halberstadt aus einem alten sächsi-
schen Heidentum auf dem „Butterberg“ 

(„Wodansberg“) entstanden ist. Bereits 
im Jahre 1128 wurde eine zweite Kirche 
geweiht. Die heutige neue, aus Kalkstein im 
neoromanischen Stil erbaute Kirche wurde 
1862 eingeweiht.
Auch die Gebäude des ehemaligen 
dompropsteilichen Amtes seit 1564, 
des späteren Rittergutes, sind Stadtbild 

prägend. Das Amt war bis 1808 in Besitz 
vieler Dompröpste mit ihren Amtmännern 
und Pächtern. Darauf folgten bis 1945 
Gutsherren und deren Pächter. Nach 1945 
wurden an der Ostseite die dort vorhan-
denen Ställe und Speicher abgerissen, um 
ein Kulturhaus – das einstige Rathaus – zu 
errichten.
Die Dardesheimer pflegen aber nicht nur 
alte Traditionen, sie sind auch Neuem 
aufgeschlossen. Dies zeigt das große 
Engagement bei der Erschließung erneuer-
barer Energiequellen und der Ratsbeschluss 
„Stadt der erneuerbaren Energien“. 
Auf dem Druiberg entstand ein eindrucks-
voller Windpark, auf vielen Hausdächern 
befinden sich Solar- und Fotovoltaik-
anlagen. 
Der Windpark erzeugt nicht nur Strom, 
sondern ist als Informationspark über 
erneuerbare Energien sowie die Flora und 
Fauna der Umgebung auch Ausflugsziel für 
viele Schulklassen, Studenten, Unterneh-
men und Touristen. 

Kirche Sankt Stephanus, Dardesheim Kirche und Windräder, Dardesheim

Edelhof Deersheim, ehem. Gutshaus der von GustedtsDrohneturm bei Deersheim 
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Im Dreißigjährigen Krieg verwüstet und 
gebrandschatzt, wurde das Schloss Hessen 
von Herzog August d. J. (reg. 1635–1666) 
instand gesetzt. Am Ende der Regierungs-
zeit war das Schloss jedoch unbewohnt 
und verfiel, sodass Herzog August das 
kostbare Inventar der Schlosskirche für die 
Ausstattung der neu erbauten Johannis-
kirche in der Auguststadt Wolfenbüttel zur 
Verfügung stellte, wo es sich noch heute 
befindet.

optischen Mittelpunkt des Ortes. Der zum 
Schloss gehörende und aufwendig gestal-
tete sowie mit diversen Wasserspielen ver-
sehene Lustgarten machte den Namen 
Hessen im 17. Jahrhundert weit über die 
Grenzen des Herzogtums Braunschweig-
Lüneburg bekannt. 
Unter Herzog Julius (reg. 1589–1613) 
wurde Schloss Hessen in manieristischem 
Stil um- und ausgebaut und durch diesen 
als Sommersitz genutzt. 

Ortsteil Hessen

Schloss Hessen mit Garten

über dem Meeresspiegel. Kilometerweit 
kann man den 38 Meter hohen Kirchturm 
mit seinen beiden achteckigen Helmspit-
zen, ganz gleich aus welcher Himmelsrich-
tung, erblicken.
Lüttgenrode bestand früher aus drei Teilen: 
dem ehemaligen Rittergut „Stötterlingen-
burg“, dem Dorf Lüttgenrode und dem 
Ortsteil Stötterlingen, welches als Rodungs-
stätte an der Ilse entstanden ist. 
In Lüttgenrode finden Sie eine kleine Aus-
wahl an Fachwerkhäusern.
Die Kirche Stötterlingenburg ist eine 
der ältesten Kirchen im Landkreis. Die erste 
urkundliche Erwähnung erfolgte im Jahre 
995. Das Kirchenschiff, der symbolhafte 
Kirchturm und die Krypta wurden restau-
riert und wiederhergestellt. 

Ortsteil Lüttgenrode mit Stötterlingen

Blick auf Kirchturm der Stötterlingenburg, Lüttgenrode

Im Jahre 966 wurde der Ort erstmalig als 
Hessenheim in einer Schenkungsurkunde 
Kaiser Ottos I. erwähnt. Zahlreiche Boden-
funde belegen aber, dass das Gebiet um 
Hessen bereits in vorgeschichtlicher Zeit 
besiedelt war. Im Zentrum der Gemeinde 
liegt das Schloss Hessen mit seinem großen 
Park. Das Schloss, auf dem 1564 der 
Renaissancefürst Heinrich-Julius geboren 
wurde, war über Jahrhunderte hinweg Sitz 
der „Edlen“ von Hessen und bildete den 

Kleinod in Hessen

Im nördlichen Harzvorland, östlich und 
nördlich begrenzt von der Ilse, westlich von 
der Oker und der Ecker, breitet sich eine 

kleine mäßig wellige Hochebene aus. Auf 
dieser Hochebene liegt Lüttgenrode mit 
dem Ortsteil Stötterlingen, etwa 160 Meter 
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Urkundlich zum ersten Mal erwähnt 
wurde Osterode 1136, es könnte sich 
jedoch auch um eine Verwechslung mit 
Osterode im Harz handeln, da sich dort ein 
Kloster befand. Die Endung „rode“ weist auf 
eine Entstehung zur Zeit der großen Rodun-
gen hin. Das Dorf dürfte daher in der Zeit 
zwischen 800 und 1200 entstanden sein.
Die ersten Osteröder Siedler waren 
vermutlich sechs Bauern, die sich an einer 
stark fließenden Quelle niederließen. Die 
Kirche Sankt Petri oder Sankt Petri und 
Pauli stammt aus verschiedenen Bauzei-
ten. Jahrzehntelang war sie dem Verfall 
preisgegeben. Nach der Wiedervereinigung 
wurde sie auf Initiative von Pfarrer Werther 
grundlegend renoviert.

Ortsteil Osterode am Fallstein

Osterode, am Fallstein

Nach einem Ilsehochwasser 1495 muss-
ten Häuser, Befestigung und Kirchen im 
16. Jahrhundert neu errichtet werden. Trotz 
des Stadtbrandes im Jahr 1884 spiegeln 
noch immer die Fassaden von 138 bis zum 
Ende des Dreißigjährigen Krieges erbauten 
Häusern die Fachwerkbaustile von der Gotik 

gewährte Kaiser Otto II. in Saligenstede im 
Jahre 974 das erste Münz- und Zollrecht, 
sein Sohn Otto III. 992 das Marktrecht.  
1215 erstmals als Stadt bezeichnet, entwi-
ckelte sich Osterwieck bis zum Ende des 
16. Jahrhunderts zur drittgrößten Stadt im 
Bistum (ca. 3500 Einwohner).

Archäologische Funde bezeugen die 
frühe Besiedlung des von der Eiszeit 
geformten „Kulturlandes Osterwieck“.  
780 gründete Karl der Große hier in 
„Salingenstede“ ein Missionszentrum, das 
bald „Ostrewic“ genannt wurde. Dem um 
800 nach Halberstadt verlegten Bistum 

Stadt Osterwieck

Schäfers Hof, Osterwieck
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Schlagwerkstatt der Steinzeitmenschen bis 
zur Eisenzeit sind interessante Exponate zu 
besichtigen. Bemerkenswerte Stücke über 
die verschiedenen Gilden der Stadt können 
ebenso bewundert werden wie das Prunk-
stück der Ausstellung, ein Hochzeitsteller 
aus Ahornholz aus dem 15.  Jahrhundert.
Zur Naherholung bieten sich die Wan-
derwege im Fallstein, einem Höhenzug 
nördlich von Osterwieck, und dem Ilsetal 
an. Vom Fallsteinrand aus liegt Ihnen das 
ganze Harzpanorama mit dem Brocken 
als höchstem Berg zu Füßen. Eine schöne 
Aussicht bietet sich vom über 100 Jahre 
alten Bismarckturm. Hier treffen sich die 
Osterwiecker zudem immer am 1. Mai und 
feiern das Frühlingserwachen.

über die Renaissance bis zum Barock wider. 
Insgesamt finden sich in der Altstadt von 
Osterwieck etwa 400 Fachwerkhäuser, 
einige davon ein halbes Jahrtausend alt. 
Die gesamte Altstadt steht unter Denkmal-
schutz, rund 190 Häuser sind zudem Einzel-
denkmale. 41 Hausinschriften mit reforma-
torischen Theologien prägen die Stadt in 
einzigartiger Weise als „Fachwerkstadt 
der Reformation“. Das von 1552 bis 
1557 im weiterhin katholischen Bistum neu 
errichtete Kirchenschiff von St. Stephani ist 
eines der ersten großen protestantischen 
Stadtkirchenbauwerke. 
Einblicke in die Historie der Stadt bietet das 
Heimatmuseum, untergebracht im alten 
Rathaus aus dem Jahre 1554. Von einer 

Gebäude des ehemaligen Hospitals St. Bartholomäus, Osterwieck

Mühlenilse mit Stadtmauer, Osterwieck

Das Rittergut von Hoym (1670), der Tau-
benturm (17. Jahrhundert), der ehemalige 
Dorfkrug (1554) und die Sankt Vituskirche 
(12. Jahrhundert) gehören zu den denk-
malgeschützten historischen Bauten des 
Ortes.
Am ehemaligen Grenzturm, oberhalb des 
Ortes, beginnt der am Grünen Band gele-
gene Harzer Grenzweg. Auf den Spuren 
deutsch-deutscher Geschichte führt er von 
hier auf knapp 100 Kilometern durch den 
gesamten Harz bis zum Grenzlandmuseum 
Tettenborn in Bad Sachsa.

Ortsteil Rhoden

Rhoden liegt unmittelbar an der Landes-
grenze zu Niedersachsen, im Tal zwischen 
dem Kleinen und dem Großen Fallstein. Da 
der Name auf „rode“ endet, könnte Rhoden 
eine Ansiedlung sein, die der letzten Sied-
lungsperiode im 9. bis 12. Jahrhundert, Zeit 
der Rodungen, angehörte. 

Dorfplatz Rhoden

Blick auf Rhoden

© goodluz – Fotolia
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Ortsteil Veltheim

Ortsteil Schauen

Der Ort wird zum ersten Mal 973 in einer Besitzbestätigung 
Ottos des II. durch das Erzbistum Magdeburg unter dem Namen 
„Xauen“ erwähnt. Von 1689 bis 1815 war Schauen eine „freie 
Reichsherrschaft“ – eine der allerkleinsten im alten deutschen 
Reich. Stolz ist der Ort unter anderem auch auf seine wunder-
schöne gut erhaltene Kirche aus dem Jahr 1609 mit einer herrli-
chen Parkanlage. Die Gemeinde wird geprägt durch 200 Hektar 
Waldfläche sowie etwa 7 Hektar Wasserfläche mit verschiedenen 
Teichanlagen.
In Schauen findet man unter anderem denkmalgeschützte 
Fachwerkbauten und Bauernhäuser sowie diverse Teiche mit 
 Biotopcharakter.

Ortsteil Rohrsheim

Rohrsheim wurde 941 erstmalig in einer Schenkungsurkunde 
König Ottos an das Moritzkloster Magdeburg erwähnt. Damals 
hieß der Ort noch „Rareshein“ im Herdaja (Harzgau).
Die Geschichte Rohrsheims ist eng mit derjenigen der Wester-
burg verknüpft. Diese ist eine alte Harzgrafenburg zwischen 
Rohrsheim und Dedeleben. Der Sage nach soll diese Burg Karl dem 
Großen als militärischer Stützpunkt und zur Überwachung der 
Ostsachsen gedient haben. 
Mitten in Rohrsheim steht ein Denkmal, das durch seine Größe 
die Blicke auf sich zieht. Es handelt sich hierbei um die „Ger-
mania“, ein Kriegerdenkmal, welches 1889 enthüllt wurde. Das 
Denkmal soll an die deutschen Einigungskriege gegen Däne-
mark, Österreich-Ungarn und Frankreich erinnern, an denen auch 
Männer aus Rohrsheim und Westerbug teilgenommen hatten. 

Blick auf Rohrsheim

Schauen

Blick auf Veltheim

Veltheim wurde erstmals 966 erwähnt. Kaiser Otto I. schenkte 
einem seiner Getreuen, dem Grafen Mamaco, Güter in Veltheim. 
Die Wortbildung des Namens deutet jedoch auf einen früheren 
fränkischen Ursprung aus dem 7. bzw. 8. Jahrhundert hin.
In der Mitte des Ortes steht die Kirche Sankt Remigius. Sie ist aus 
Fallsteiner Kalkstein gebaut. Von der ursprünglichen Kirche ist 
nur noch der romanische Turm vorhanden. Er war ehemals durch 
zwei Halbbögen mit dem Schiff verbunden. Das jetzige Langhaus 
stammt aus dem Jahr 1569 und ist zweischiffig gebaut. Als beson-
deres Schmuckstück dient ein gotisches Relief aus Sandstein aus 
dem 15. Jahrhundert an der südlichen Außenseite der Kirche. Im 
Innern der Kirche befinden sich ein holzgeschnitzter Altar sowie ein 
geschnitztes Gestühl aus dem 17. Jahrhundert. 
Ebenfalls zu den historisch wertvollen Gebäuden zählt das Pfarrhaus. 
Der Bau daran wurde 1571 begonnen und 1850 vollendet. Das Pfarr-
haus gehört aber nicht mehr der Kirche, es wurde verkauft und ist heute 
ein Wohnhaus. Der „Seiker“, ein alter Speicher, der wie ein Taubenturm 
aussieht, befindet sich auf dem Hof des ehemaligen Pfarrhauses.
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der Wasserburg, stammen aus dem 14. Jahr-
hundert. Besonders eindrucksvoll sind die 
dicken Außenmauern und das Burgtor. Die 
Kernburg, welche zu besichtigen ist, besteht 
aus dem Palas, der Alten Küche, dem Torhaus, 
dem Bergfried und der ehemaligen Brauerei. 
In den ehemaligen Arbeits- und Repräsen-
tationsräumen des Amtsverwalters befindet 
sich heute das Standesamt. Ebenso wie die 
gesamte Burganlage zeugt auch diese Räum-
lichkeit mit großflächigen Wandmalereien 
vom Glanz der Renaissance im Nordharz-
raum. Wer sich ganz romantisch das Ja-Wort 
geben möchte, sei herzlich eingeladen.

Zilly kann auf eine lange Geschichte 
zurückblicken. In einer ottonischen 
Urkunde wurde der Ort erstmalig 944 
erwähnt. Seit der Ersterwähnung unter 
dem Namen „Kinlinga“ hat der Ortsname 
viele Wandlungen erfahren.
Wenige Kilometer östlich von Zilly liegt der 
Ortsteil Sonnenburg. Dieser wurde als Vor-
werk durch das domkapitularische Amt Zilly 
1597 errichtet.
Die Wasserburg gilt als Wahrzeichen 
Zillys und ist als echtes Juwel im nördli-
chen Harzvorland ein Ausflugsziel vieler 
Touristen. Die ältesten, heute sichtbaren Teile 

Für Spaziergänger ist besonders der male-
rische Teich reizvoll, welcher sich direkt vor 
der Burg befindet. Mehrere Sitzgelegen-
heiten laden zu einer Pause ein, um den 
schönen Blick und die Ruhe voll und ganz 
zu genießen.
Nördlich von Burg und Teich befindet sich 
die Kirche St. Stephanus. Die alte Kirche 
stand westlich gegenüber der Burg und ihr 
desolater Zustand machte einen Neubau im 
Jahre 1835 erforderlich.
Manchmal wird es sogar richtig laut in dem 
sonst eher ruhigen Ort, zumindest dann, 
wenn in der „Harzer Bike Schmiede“ 
das sogenannte „Monsterbike“ angeworfen 
wird. Das fünf Tonnen schwere Unikat ist 
ein Motorrad der Superlative und sogar im 
Guinnessbuch der Rekorde aufgeführt.

Wülperode aus nach Suderode gehen und 
dort die kleine sanierte Gemeindekirche 
auf dem Friedhof oder die alte Wasserburg-
anlage mit seinem Mühlenrad besichtigen. 
Jährlich findet das Freilichttheater des 
Vereins „Naturdörfer e. V.“ an den Suderöder 
Teichen statt.
Wem das noch nicht reicht, der kann sich 
in Göddeckenrode die Kirche mit Tauf-
schale aus dem 12. Jahrhundert angucken. 
Weitere Freizeitangebote wurden durch die 
Neuanlage eines Parks und das Aufstellen 
einer Kletterwand geschaffen. 

„Dreirode“, so lautete der Name der drei 
Orte von 1952 bis 1990, bestand aus Göd-
deckenrode, Suderode und Wülperode. Sie 
bilden die westlichste Spitze der Einheits-
gemeinde Stadt Osterwieck.
In der ehemaligen Dorfschule, einem 
Fachwerkhaus aus dem 17./18. Jahrhundert 
befindet sich der Grabstein von Hackelberg. 
Es ist ein Symbol für die Verflechtung von 
heidnischem Sagengut und christlichem 
Glauben. 
Durch die Lage „Dreirodes“ im Okertal 
befinden sich auch hier zahllose Wan-
dermöglichkeiten. So könnten Sie von 

Wülperode, Kirche Suderode

Wasserburg Zilly

Harzer Bike Schmiede Zilly

Ortsteil Wülperode mit Göddeckenrode und Suderode

Ortsteil Zilly mit Sonnenburg
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Rohrsheim

Eingebettet ins Harzvorland hält der Ortsteil Rohrsheim 
weitere Erlebnisse bereit. Auf zahlreichen Rad- und 
Wanderwegen kann ein Panorama der umliegenden Ge-
birgszüge, der Harz mit dem Brocken, Elm, Lappwald, 
Hakel, Huy, Oderwald, der Große Fallstein und die 
Asse, genossen werden. Bei guter Sicht reicht der Aus-
blick bis Braunschweig und Magdeburg im Radius von 
ca. 75 km. Für mitgebrachte Fahrräder stehen Ihnen 
Unterstellmöglichkeiten zur Verfügung. Die Nähe zum 
„Grünen Band“ zieht mit seiner Naturbelassenheit un-
ter anderem Greifvögel an. Somit zählt unsere Region 
zu den Landschaften Europas mit den meisten Horsten 
von Rotmilanen. Auch Kraniche, Störche und Reiher fin-
den hier Rast- und Brutplätze.

Wir haben für Sie geöffnet:
Mittwochs 14–17 Uhr und freitags 8–13 Uhr. Tag der 
offenen Tür ist einmal monatlich am zweiten Sonntag 
der Monate April bis Dezember. Von 10 bis 17 Uhr la-
den wir Sie dann zu typischen Harzer Gerichten sowie 
zu Kaffee und hausgemachten Torten und Kuchen ein. 
Tischreservierung erbeten.
Die Preise von Führungen durch die Manufaktur und 
unser landwirtschaftliches Museum sowie für Semi-
nare und Übernachtungen entnehmen Sie bitte den 
Preislisten.

Die Erzeugnisse

• Bio Fruchtaufstriche 
• Bio Whiskys   

• Bio Liköre
• Bio Edelobstbrände

• Bio Feinöle, kaltgepresst

Demmel & Cie
Manufaktur im Harzvorland  
Brennerei und Gästehaus und  
Landwirtschaftliches Museum

– Casa Culina GmbH – im Verbund mit dem  
Nordharzer, Handwerker- und Gewerbehof

38836 Osterwieck/OT Rohrsheim, Östernstraße l
Fon: 03 94 26 / 86 48 00 oder 03 94 22 / 95 89 38
Fax: 03 94 26 / 86 48 01 oder 03 94 22 / 97 21
info@demmel-cie.de, www.demmel-cie.de

   
Unser Gästehaus

Das Gästehaus, vormals das Gutshaus auf Pollandshof, 
steht auf einer alten Wehranlage mit dem romanischen 
Gewölbekeller. Die Wehranlage wurde nach der Zerstö-
rung der alten Bannerburg im 8. Jahrhundert errichtet. 
Erst durch den Aufbau der Westerburg im 11. Jahrhun-
dert verfiel die alte Wehranlage und wurde ca. 200 Jah-
re später von den Bauern teils als Wohnhaus und teils 
als Wirtschaftsgebäude umgestaltet und genutzt.
Mit der Sanierung des unter Denkmalschutz stehenden 
Vierseitenhofes „Pollandshof“ wurde ein großer Traum 
erfüllt. Durch die Zusammenarbeit mit den Behörden, 
Fachingenieuren, Handwerkern und die Unterstützung 
von unterschiedlichen Seiten, der Europäischen Union, 
den Kammern, unseren Freunden, Mitarbeitern und 
unserer Familie, wurde eine Perspektive für Produkte 
aus unserer Region „Typisch Harz“ geschaffen.
Unser wichtigstes Anliegen ist es, unseren Kunden und 
Gästen ein genussreiches, schmackhaftes und brei-
tes Angebot an Spezialitäten zu bieten. Unser Gewöl-
bekeller und der Tagungsraum bietet Ihnen Platz für 
20 – 60 Personen. In unserem Gästehaus bieten wir 
Ihnen komfortable Appartements mit Doppelbetten 
und einzelnen Zustellbetten. Jedes Zimmer ist mit 
Bad, mit großzügiger Dusche, Fernseher, Minibar, ei-
nem Schreibtisch und Internetzugang gemütlich aus-
gestattet. Unsere Appartements haben eine Größe von  
32–37 qm und bieten Ihnen eine komfortable Rast.

Gewölbekeller Gästehaus Frühstücksraum

mailto:info@demmel-cie.de
http://www.demmel-cie.de


Herzlich willkommen!

Seien Sie unser Gast! Nutzen Sie zur 
Unterkunft unsere anspruchsvollen Ap-
partements. Oder vielleicht sind Sie 
auch selbst einmal Gastgeber. Unsere 
Tagungsräume und den Gewölbekeller 
können Sie gern für Veranstaltungen 
mieten. 

Unsere Produkte

Nach ökologischen Richtlinien bau-
en wir unsere Produkte im Harzvor-
land zwischen dem Großen Bruch, 
dem Huy, Großem Fallstein und 
dem Harz an. Über 500 Walnuss-
bäume liefern Nüsse für den Likör 

und unser Öl. Aus Äpfeln, Birnen, 
Mirabellen, Quitten und anderen 
heimischen Obstsorten werden un-
sere Edelobstbrände, Liköre und 
Fruchtaufstriche hergestellt. Selbst-
verständlich in Bio-Qualität.

Von der Pfl anzung und Pfl ege der 
Bäume über die Ernte der Früchte, 
die Verlesung bis hin zur Verarbei-
tung liegt alles in den Händen unse-
rer Betriebe.

Das Getreide für die Maische der 
Edelobstbrände und den Whisky 
wird ebenfalls durch unseren Fami-
lienbetrieb angebaut. In Eichenfäs-
sern aus Kentucky und Frankreich 
reift der Whisky.

Unsere Gäste können die Edel-
obstbrand-, Whisky- und Likörpro-
duktion miterleben, die Kunst des 
Brennens, das Riechen der aromati-
schen Brände, die Destille und auch 

Jedes Zimmer ist mit eigenem Bad, 
großzügiger Dusche, TV, Kühlschrank, 
einem Schreibtisch und Internetzugang 
ausgestattet.

-  großes Frühstück

-  kostenfreie Parkplätze

-   gesicherte Unterstellplätze für 
Fahrräder

-  Beistell- und Babybetten

-   W-Lan, Internetanschluss im gan-
zen Haus

Unser Haus bietet Ihnen Gastlichkeit in 
moderner und gemütlicher Atmosphäre.

den Whiskykeller. Informative Füh-
rungen mit Verkostung werden nach 
Voranmeldung angeboten.
Die Brennerei hat wiederholt den 
Bundesehrenpreis durch das Bun-
desministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz erhalten. Die Edelobstbrän-
de und Liköre haben in den letzten 
6 Jahren über dreißig DLG-Prämie-
rungen erhalten.

Wir pressen Raps-, Walnuss-, Son-
nenblumen- und Kürbiskerne zu 
wertvollen Ölen. Wir produzieren 
nur kalt gepresste Öle bei +40 °C. 
Jede andere Herstellung würde zu 
massiven Qualitätsverlusten führen.

Appartement Veranstaltungsraum Whiskykeller

landwirtschaftliches Museum Destille



Übernachtungsmöglichkeiten

Unterkunft Ortsteil Telefon Internet

Pension „Zum Schloss“ Berßel 039421 2556

Pension „Zum Adler“ Dardesheim 039422 61041 www.landgasthaus-zum-adler.de

Ferienwohnung „Café im Grünen“ Deersheim 039421 72546

Pension „Zur Bahn“ Hessen 039426 86188 www.pensionzurbahn.de

Pension „Zur Linde“ Hessen 039426 5700

Ferienwohnung „Schrader“ Lüttgenrode 039421 73982

Hotel „Brauner Hirsch“ Osterwieck 039421 7950 www.hotel-braunerhirsch.de

Pension „Fallsteinklause“ Osterwieck 039421 29200 www.fallsteinklause.de

Pension „Hafenbar“ Osterwieck 039421 74471 www.hafenbar-osterwieck.de

Ferienhaus „Harzblick“ Osterwieck 0163 6916589 www.harzblick-ferien.de

Hotel „Waldhaus“ Osterwieck 039421 6180 www. waldhaus-osterwieck.de

Pension „Zum Kirchberg“ Osterwieck 039421 77181 www.pensionkirchberg.de

Pension „Gästehaus in der Casa Culina“ Rohrsheim 039422 958938 www.casa-culina.de

Ferienwohnung „Ballhausen“ Schauen 039421 69900

Pension „Deutsches Haus“ Schauen 039421 74471 www.hafenbar-osterwieck.de

Ferienwohnungen „Café Brennnessel“ Veltheim 039426 863308 www.cafe-brennnessel.de

Ferienwohnungen „Alte Tischlerei“ Wülperode 039421 29489

Gastronomie

Restaurants, Bistros, Imbisse Ortsteil Telefon Internet

Restaurant „Zum Schloss“ Berßel 039421 2556

Restaurant „Ratskeller“ Dardesheim 039422 60751

Restaurant „Zum Adler“ Dardesheim 039422 61041 www.landgasthaus-zum-adler.de

Restaurant „Dorfkrug“ Deersheim 039421 72533 www.dorfkrug-deersheim.de

Restaurant „Zur Weinschenke“ Hessen 039426 239 www.weinschenke.de

Bistro „Zum Schlossblick“ Hessen 039426 86410

Restaurant „Asia Bistro“ Osterwieck 039421 61524

Restaurant „Fallsteinklause“ Osterwieck 039421 29200 www.fallsteinklause.de

Restaurant „Hafenbar“ Osterwieck 039421 74471 www.hafenbar-osterwieck.de

Restaurant „Hotel Brauner Hirsch“ Osterwieck 039421 7950 www.hotel-braunerhirsch.de

Restaurant „Hotel Waldhaus“ Osterwieck 039421 6180 www.waldhaus-osterwieck.de

Imbiss „Bistro im Harz“ Osterwieck 039421 2440

Imbiss „Little Diner“ Osterwieck 0170 3117540 www.littlediner.de

Imbiss „Ratsgarten“ Osterwieck 039421 74739

Restaurant „Schwarzer Adler“ Rohrsheim 039426 5382

Restaurant „Deutsches Haus“ Schauen 039421 74471 www.hafenbar-osterwieck.de

Übernachten, Essen, Erleben

© Sashkin - Fotolia
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Cafés, Bars, Diskotheken Ortsteil Telefon Internet

Café in der „Bäckerei Siemer“ Osterwieck 039421 72381

Eiscafé „Jessica“ Osterwieck 039421 69775

Café „Kaffee Mitte“ Osterwieck 0160 94769970

Kneipe „Eik’s Corner“ Osterwieck 039421 77734

Café „Brennnessel“ Veltheim 039426 863308 www.cafe.brennnessel.de

Themen- und Stadtführungen

Öffentliche Stadtführungen

Nehmen Sie an einer öffentlichen Stadt-
führung teil, die in der Saison samstags um 
11.00 Uhr rund um das Thema Fachwerk 
und Stadtgeschichte angeboten wird. 
Während des circa 90-minütigen Rund-
gangs erfahren Sie Wissenswertes über die 
Fachwerkbaukunst aus fünf Jahrhunderten 
sowie das Leben der Menschen damals 
und heute.

Facebook der Reformation – 
Osterwiecker Hausinschriften

Die zahlreichen Inschriften an den 
Fachwerkhäusern der Stadt lassen erken-
nen, dass sich Osterwieck schon früh 
zur Reformation bekannt hat. Der Rund-
gang führt Sie zu den wichtigsten und 

schönsten Beispielen aus der Reihe der 
über 40 Hausinschriften mit protestan-
tischen Devisen, Zitaten aus dem Alten 
und Neuen Testament sowie den Psalmen.

Filmstadt Osterwieck – Was haben 
Goethe und Clooney gemeinsam?

Dieser Frage können Sie bei einem 
besonderen Stadtrundgang durch die 
mittelalterliche Fachwerkstadt Osterwieck 
auf den Grund gehen. Betrachten Sie die 
Stadt mit den Augen von Schauspielern 
und Regisseuren und besuchen Sie die 
Originaldrehorte der Filme „Goethe!“, 
„Monuments Men – Ungewöhnliche Hel-
den“ und „Till Eulenspiegel“. Unsere Gäste-
führer weihen Sie in die Geheimnisse der 
Kulissengestaltung ein und unterhalten Sie 
mit spannenden Hintergrund-Anekdoten 
und Komparsenberichten.

Dreharbeiten zu „Goethe!“, Osterwieck

Reformatorische Hausinschriften, Osterwieck
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Auf den Spuren Peters des Großen

Was veranlasste Peter den Großen 
nach Osterwieck zu reisen? War es der 
Bunte Hof mit der Adelsfamilie von Rössing, 
war es das Können der Gilden mit ihren 
handwerklichen Produkten oder war es 
der internationale Ruf der Stadt? Erfahren 
Sie mehr aus der über 1000-jährigen Stadt, 
über ihre Bauten der Romanik und ihre 
Bedeutung in der Metallverarbeitung und 
der Waffentechnik.

Preise und weitere Angebote im Internet 
und auf Anfrage

Der Schäfers Hof – ein Ackerbürgerhof 
wird Filmkulisse

Lassen Sie sich von dem einmaligen 
Ambiente des mittelalterlichen Acker-
bürgerhofes begeistern und gewinnen 
Sie einen Eindruck des offensichtlichen 
Reichtums der Erbauer und der gesamten 
damaligen Stadt Osterwieck. Betrachten 
Sie die wertvollen Wandgemälde des 
Haupthauses und schlendern Sie durch den 
Bauerngarten und über die Skulpturen-
wiese. Ein rustikaler „Schäfers Hof Imbiss“ 
beschließt den Rundgang.

Osterwieck und seine Persönlichkeiten

Erfreuen Sie sich an dem repräsentativen 
Fachwerkbau des Diakons und Pfarrers 
Heinrich Winkel von 1570, betrachten 
Sie die Ratstabula, eine Besonderheit 
Osterwiecks, und erfahren Sie, wie Michael 
Steggeler vom Häuslebauer zum „Bürger-
meister der Revolution“ wurde. Berühmt 
und berüchtigt ist auch Brand Schmalian, 
der 1614 in Osterwieck zum Tode verurteilt 
wurde.

Von Ledergeld und Handschuhmachern

Erfahren Sie bei einem Rundgang durch 
Stadt und Museum, warum Osterwieck 
nicht nur eine Fachwerk-, sondern auch 
Industriestadt ist und wie die Leder- und 
Handschuhindustrie im 19. Jahrhundert zu 
einem wichtigen Wirtschaftszweig wurde. 
Bewundern Sie das Osterwiecker Ledergeld 
und erkunden Sie, wie die Stadt zu ihrer 
„eigenen“ Währung kam.

Schäfers Hof Osterwieck als Filmset

Elektrofahrräder

E-Bike-Verleih

Sie möchten die Radwege in und um 
die Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck 
erkunden? Nutzen Sie dazu die Vorteile 
der Elektromobilität und machen Sie von 
unserem Verleihservice für Elektrofahrräder 
Gebrauch. Buchen Sie die Räder bequem 
im Internet unter www.e-bike-harz.info 
oder sprechen Sie uns an. Die Ausgabe 
der Räder erfolgt zu den Öffnungszeiten 
der Tourist-Information. Alternativ können 
Sie auch unseren Wunschort-Lieferservice 
nutzen.
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Stephanikirche, Osterwieck

Die Einheitsgemeinde im nördlichen 
Harzvorland lädt Sie zu einem Kurzauf-
enthalt ein. Erkunden Sie die Fachwerk-
stadt Osterwieck und das Schloss Hessen 
mit seinem fürstlichen Lustgarten.
In Osterwieck erwarten Sie Fachwerkbau-
kunst aus fünf Jahrhunderten, mittelal-
terliche Ackerbürgerhöfe, reformatori-
sche Hausinschriften und ein ehemaliger 
Adelssitz. Das Ortsbild Hessens wird 
durch die zwei mächtigen Türme seiner 
Schloss- und Parkanlage geprägt. Wie 
der ehemalige Lustgarten und das 
Renaissance-Schloss zu seiner Blütezeit 
aussahen, ist heute noch als Modell zu 
besichtigen.

Leistungen:
•  2 Übernachtungen mit HP im Hotel 

„Brauner Hirsch“***S
• Begrüßungsgetränk
•  Stadtführung in der historischen 

Altstadt Osterwiecks
•  Führung im Schloss und Schlosspark 

Hessen
• Infomappe

Anreise: • Freitag

Saison: • April – Oktober

Preis:  • € 139,00 pro Person im DZ 
•  Einzelzimmerzuschlag € 10,00 

pro Person

Pauschalangebot „Schnupperwochenende in Osterwieck am Fallstein“

Osterwiecker Kneipennacht

Einen festen Platz im Veranstaltungs-
kalender der Einheitsgemeinde nimmt 
mittlerweile auch die Osterwiecker 
Kneipennacht ein. Das erste Mal fand diese 
Veranstaltung 2013 statt und wird seitdem 
jedes Jahr durchgeführt. In der historischen 
Altstadt wird die Nacht zum Tag gemacht. 
Den genauen Termin entnehmen Sie bitte 

Hessener Schloss- und Gartennacht

Einmal im Jahr (in der Regel Mitte Juni) 
kann man in der Ortschaft Hessen das 
Schloss, den Park und den Lustgarten in 
prächtiger romantischer Nachtstim-
mung erleben. Mit Konzerten, Tanzvor-
führungen, mit Theaterspielen und Gesang 
werden die Gäste verwöhnt. Viele Akteure 
gestalten die abendlichen Programme. 
Eine große Show mit Tänzen und vielen 
bekannten Melodien wird ebenfalls auf der 
Bühne gezeigt. Anschließend kann vor und 
nach Mitternacht zur Livemusik auf dem 
Schlosshof getanzt werden. Für das Wohl-
befinden ist ein reichhaltiges kulinarisches 
Angebot an Speisen und Getränken auf 
dem gesamten Park- und Schlossgelände 
für unsere Gäste vorbereitet. Um Mitter-
nacht erhellt das Höhenfeuerwerk mit 
Musik das Hessener Schlossgelände.

dem Online-Veranstaltungskalender. Fünf 
gastronomische Einrichtungen locken an 
diesem Tag mit Live-Musik und besonde-
ren Aktionen. Mit dem Erwerb der Kneipen-
nachts-Karte ist der Eintritt in alle Einrich-
tungen frei. Der Zuspruch nimmt jedes Jahr 
deutlich zu und so bleibt nur abzuwarten, 
wann weitere Gastronomen dazustoßen.
Bisherige Teilnehmer: Kaffee Mitte; Eik’s 
Corner; E-Werk; Hafenbar; Acki’s Discothek

Veranstaltungshighlights

Hessener Schloss- und Gartennacht

19



Tag des offenen Denkmals

Im Rahmen dieser bundesweit durch-
geführten Veranstaltung werden jedes 
Jahr am zweiten Sonntag im September 
historische Bauten und Stätten, die sonst 
nicht oder nur teilweise zugänglich sind, für 
Besucher geöffnet. Unter wechselnden The-
men bietet der Denkmaltag interessierten 
Gästen Geschichte zum Anfassen. Kirchen, 
Schlösser, Burgen, Museen und Baudenk-
male laden in die einzelnen Ortsteile ein. 
Thematische Sonderführungen durch die 
Altstadt Osterwiecks vervollständigen das 
Angebot.

Mittelstraßenfest Osterwieck

Anlässlich des „Tags der Regionen“ 
findet jedes Jahr im September das 
Osterwiecker Mittelstraßenfest statt. Der 
ehemalige „Boulevard“ der historischen Alt-
stadt wird an diesem Tag durch regionales 
Handwerk, regionale Kunst und regionale 
Produkte zum Leben erweckt. Zahlreiche 
Stände – von A wie Apotheker bis Z wie 
Zuckerwatte – sind an diesem Tag auf der 
Mittelstraße zu finden. Ein Erlebnis für Jung 
und Alt wird es auch durch die zahlreichen 
Darbietungen regionaler Künstler.

Weihnachtsmärkte in Osterwieck

Jährlich am 1. Advent laden die örtlichen 
Vereine zur Schlossweihnacht in das 
Schloss Hessen ein. Der Hessener Frauen-
chor, die Kindertagesstätte und die Grund-
schule organisieren ein buntes Programm. 
Weihnachtliche Leckereien und Geschenk-
ideen runden das Angebot ab.

Das 2. Adventswochenende steht ganz im 
Zeichen der Wasserburg Zilly. 1000 Lich-
ter lassen die Burg beim jährlichen 
Lichterfest erstrahlen. Lichterfee und 

Weihnachtsmann laden die Besucher ein, 
Kunsthandwerk, Holzspielzeug, Eisenbah-
nen und vieles mehr zu bewundern und 
weihnachtliche Leckereien zu genießen. Für 
Kinder gibt es eine Backstube, Bastelarbei-
ten und viele andere Aktivitäten. 

Der Verein Kultur im Schäfers Hof e. V. 
lädt jährlich am 3. Advent zum Advents- 
und Kunsthandwerkermarkt in den 
Schäfers Hof ein. Im historischen Ambiente 
des mittelalterlichen Ackerbürgerhofes 
finden Besucher altes Kunsthandwerk, 
fantasievolle Dekorationen und vielerlei 
Kulinarisches, umrahmt von weihnacht-
licher Musik.

Am 4. Adventswochenende begrüßt die 
Stadt Osterwieck ihre Gäste zum Weih-
nachtsmarkt auf dem Marktplatz. Hier 
präsentieren sich Osterwiecker Vereine und 
Händler, die weihnachtliches Flair aufleben 
lassen. Gastronomische Angebote und 
ein buntes Bühnenprogramm runden das 
Markttreiben ab. 

Schlossweihnacht Hessen

Mittelstraßenfest, Osterwieck
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über 400 Häusern wird zu den wertvollsten 
in den neuen Bundesländern gezählt und 
hat Osterwieck den Beinamen „Perle von 
Sachsen-Anhalt“ eingetragen.
Im 12. Jahrhundert wurde die St. Stephani-
Kirche erbaut, das heutige Wahrzeichen 
der Stadt und Station auf der „Straße der 
Romanik“. 

Geschichte wurde aber auch in Hessen und 
Zilly geschrieben. So waren das Schloss 
Hessen und sein Park im ausgehenden 
16. Jahrhundert bzw. zu Beginn des 
17. Jahrhunderts Glanzpunkte höfischen 
Lebens und bedeutende Zentren der 
Gartenkunst.

Die ältesten Teile der Wasserburg Zilly 
stammen aus dem 14. Jahrhundert. Auch 
hier wurden in den letzten Jahren umfang-
reiche Baumaßnahmen unter Federführung 
des Fördervereines durchgeführt, um die 
weitläufige Anlage zu sanieren und sie 
kulturell und touristisch zu nutzen.

ausländische Gäste die „Türklinke“ in die 
Hand, um Erfahrungen im Umgang mit 
regenerativer Energiegewinnung zu sam-
meln.

Die sehr gute Verkehrsanbindung hat mit 
zur guten wirtschaftlichen Entwicklung der 
Region beigetragen. In wenigen Minu-
ten erreicht man die B 6 und über diese 
Wernigerode und Quedlinburg in Sachsen-
Anhalt bzw. Goslar und Bad Harzburg in 
Niedersachsen. Über die B 79 gibt es eine 
schnelle Anbindung nach Halberstadt und 
weiter zur Landeshauptstadt Magdeburg 
und mit der ebenfalls in wenigen Minuten 
erreichbaren Autobahn A 395 eine schnelle 
Verbindung nach Braunschweig, Wolfsburg 
oder Salzgitter.

Zu den weiteren Vorteilen der Stadt 
Osterwieck zählen die wunderschönen 
Wohnorte mit zum Teil über 1000-jähriger 
Geschichte, die auch Historiker und Natur-
begeisterte regelmäßig einladen.
Der Besuch des über 1000 Jahre alten 
Osterwiecks ist ein MUSS für jeden an der 
Fachwerkbaukunst Interessierten, denn hier 
können alle Stilrichtungen deutscher Fach-
werkbaukunst – von der Gotik, dem nieder-
sächsischen Fachwerkstil über Renaissance 
und den Barock bis zum Klassizismus – 
nacherlebt werden. Das in seiner Geschlos-
senheit einzigartige Fachwerk ensemble mit 

Osterwieck – das sind Fachwerk, Hausin-
schriften, unberührte Landschaften! JA, und 
gleichzeitig handelt es sich bei der Einheits-
gemeinde Stadt Osterwieck um viel mehr.

Zum 01.01.2010 fusionierten die vormals 
eigenständigen Gemeinden Aue-Fallstein 
(mit den Ortschaften Hessen, Dardesheim, 
Deersheim, Zilly, Rohrsheim, Osterode 
und Veltheim), Berßel, Bühne, Lüttgen-
rode, Osterwieck, Rhoden, Schauen sowie 
Wülperode im Rahmen der Gemeindege-
bietsreform in Sachsen-Anhalt zur neuen 
Einheitsgemeinde „Stadt Osterwieck“. 
Ihre insgesamt 14 Ortsteile liegen am west-
lichen Rand des Harzkreises in landschaft-
lich reizvoller Umgebung des nördlichen 
Harzvorlandes.
Die Fläche der Einheitsgemeinde beträgt 
rund 213 km², bei einer Einwohnerzahl von 
11876 (zum Stichtag 31.12.2015). Flächen-
mäßig ist die Einheitsgemeinde somit grö-
ßer als die Landeshauptstadt Magdeburg.

Die wirtschaftlichen Zentren der Stadt 
befinden sich in Osterwieck, Dardesheim 
und Hessen. Viele sogenannte „Hidden 
Champions“ sind in der Stadt zu finden. 
Elektromotoren, Farben und diverse paten-
tierte Fertigungstechniken stammen aus 
Osterwieck.

Ein Leuchtturm im wahrsten Sinne des 
Wortes ist Dardesheim mit seinem gro-
ßen Windpark. Hier geben sich in- und 

Wirtschaft, Leben, Verwaltung

Leben in der  Einheits gemeinde

Freibad Osterwieck

Kastanienallee, Osterwieck

21



Was andere Kunden erlebt haben, erfahren Sie auf
meiner Homepage.

www.allianz-feuerstack.de

Für Sie vor Ort:

Franziska Feuerstack
Geprüfte Versicherungskauffrau IHK
Allianz Hauptvertretung

Neukirchenstr. 32, 38835 Osterwieck
franziska.feuerstack@allianz.de
Tel. 03 94 21.7 34 95, Fax 03 94 21.7 78 78

Alexander I. – Allianz Kunde seit 2003

Auch für Gewerbe und

Industrieunterne
hmen!

Mit dem Produkt „klick regional“ können Sie jetzt auch
außerhalb des StadtwerkeNetzgebietes günstigen
Strom aus Wernigerode beziehen. Sparen Sie bares
Geld und erhalten Sie den persönlichen Beratungs
service der Stadtwerke gleich mit dazu.

Wir kommen mit
unserem Strom
zu Ihnen.

Für alle, die dazugehören wollen:

Stadtwerke Wernigerode GmbH ∙ Am Kupferhammer 38 ∙ 38855 Wernigerode
Tel. 03943 556326 ∙ Fax. 03943 556441 ∙ info@stadtwerkewernigerode.de
www.stadtwerkewernigerode.de

Der Wechsel ist unkompliziert und geht ganz einfach.
Die Formalitäten übernehmen wir für Sie. Sprechen
Sie uns an. Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.

Vereinigte 
Lohnsteuerhilfe e.V.

Kerstin Stelter
Dipl. BW (FH)
Beratungsstellenleiter

Ernst-Thälmann-Straße 33
38835 Osterwieck
Telefon 03 94 21/7 46 96

kerstin.stelter@vlh.de

Erdgas ist sparsam, umweltschonend und effizient. Und mit
unseren attraktiven Angeboten sorgen wir für wohlige Wärme
in Ihrem Zuhause. Wir beraten auch gern persönlich über die
Vorteile unserer Erdgasversorgung. www.harzenergie.de

Erdgas für Sie von uns

Harzenswärme
Strom. Erdgas. Wasser. – Energie aus Ihrer Region

Service-
Hotline

05321/789-7800
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Bismarckturm, Osterwieck

Tradition und Zukunft

1000-jährige Fachwerkstadt Hornburg, 
auch „Rothenburg des Nordens“ genannt.
Einen hohen Stellenwert im Leben der 
ehemaligen Gemeinde Aue-Fallstein hat 
die partnerschaftliche Beziehung mit der 
Stadt Lisses in Frankreich.

Für die Organisation des alltäglichen 
Lebens finden Familien vieles ebenfalls 
in der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck: 
Kindergärten, Schulen, Ärzte, zahlreiche 
Möglichkeiten zur Pflege und Betreuung 
sowie Dienstleister und Handwerker aus 
allen Bereichen.

Die zahlreichen Kindergärten fördern Ihre 
Kinder in allen Bildungs- und Lebensbe-
reichen und bereiten sie ideal auf den 
späteren Schulbesuch vor. Dabei kommen 
Spiel und Spaß für Ihre Kinder in den 14 
Kindergärten natürlich nicht zu kurz. Die 
darauf folgende Schulbildung wird durch 
die drei Grundschulen an den Standorten 
Osterwieck, Hessen und Bühne, dem Gym-
nasium in Osterwieck und der Sekundar-
schule in Dardesheim sichergestellt.
Die medizinische Grundversorgung ist 
durch Apotheken, Allgemeinmediziner und 
einige Fachärzte abgedeckt. Pflegedienste 
und Möglichkeiten der Seniorenbetreuung 
sind ebenfalls vorhanden.

Sport-, Heimat-, Kultur- und Traditionsver-
eine, Kleintierzucht- und Gartenvereine, 
die freiwilligen Feuerwehren, Männer- und 
Frauenchöre sowie Dorfklubs machen 
das Leben in den Dörfern interessant und 
lebenswert. Jährlich werden von den über 
100 Vereinen vielfältige Veranstaltungen 
organisiert. Hierzu gehören Sportveran-
staltungen ebenso wie kirchliche oder 
kulturelle Festivitäten.
Für diejenigen, die es ruhiger mögen, 
bieten vorhandene Rad- und Wanderwege 
die Möglichkeit, die schöne Natur des 
Fallsteins, des Okertals sowie die vielen 
kleinen Sehenswürdigkeiten um und in den 
Ortsteilen zu entdecken.

In Hessen und in Osterwieck befinden sich 
moderne Freibäder, die auch gehobenen 
Ansprüchen genügen. In den Ortsteilen 
Schauen, Zilly und Rohrsheim existieren 
kleinere Freibäder.

Musikalisch geht es in Dardesheim zu. Hier 
hat das Stadtorchester Dardesheim seinen 
Sitz, welches wiederholt Deutsche Meister-
titel erringen konnte.

Aber auch international hat die Einheits-
gemeinde einiges zu bieten. So bestehen 
zwischen Osterwieck und der französi-
schen Gemeinde Les Grandes Ventes enge 
freundschaftliche Beziehungen. Partner-
stadt direkt „vor der Haustür“ ist die über 

Kinderland am Langenkamp, Osterwieck ©
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Zusammen mit meinem Team 
sind wir Ihr kompetenter 

Ansprechpartner in allen Bereichen 
des Steuerrechts.

Kapel lenst raße 45, 388333555 OOOsttte rwiiieckkk
Telefon: 039421 / 69 373 kontakt@steuerberaterin-redwanz.de
Telefax: 039421 / 69 375 www.steuerberaterin-redwanz.de

in Kooperation mit Herrn Rechtsanwalt Maik Haim 38835 Osterwieck

Steuerberater in Stef f i Redwanz

Kapellenstraße 45 · 38835 Osterwieck
Telefon 03 94 21/6 93 73
Telefax 03 94 21/6 93 75
kontakt@steuerberaterin-redwanz.de

Steffi  Redwanz
Steuerberaterin

38835 Osterwieck · Lüttgenröder Straße 1
Telefon 03 94 21/6 14-0 · Telefax 03 94 21/6 14 49

www.autohaus-osterwieck.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 6.00 Uhr–22.00 Uhr

Samstag von 8.00 Uhr–12.00 Uhr

Ihr Partner für alles 
rund ums Auto

Service

Service

Service

Service

Öffnungszeiten: Montag–Samstag 7.00–20.00 Uhr

Bahnhofstraße 16 • 38835 Osterwieck • Tel.: 03 94 21 / 6 12 42

• Erb- und Familienrecht

• Arbeitsrecht

• Miet- und Pachtrecht

• Verkehrsrecht

• Straf- und Bußgeldrecht

Kapellenstraße 45
38835 Osterwieck

Spezialist für Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

Telefon 03 94 21/6 19 90
Telefax 03 94 21/6 19 91

kontakt@rechtsanwalt-haim.de • www.rechtsanwalt-haim.de
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Die Verwaltung der 
Einheitsgemeinde

Die Stadtverwaltung hat ihren Sitz in der 
Kernstadt Osterwieck. 

Rathaus Osterwieck
Am Markt 11, 38835 Osterwieck
Tel.: 039421 7930
Fax: 039421 793288
E-Mail: info@stadt-osterwieck.de
www.stadt-osterwieck.de

Öffnungszeiten:
Mo.  09.00–12.00 Uhr
Di.  09.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr
Do.  09.00–12.00 und 13.00–15.30 Uhr
Fr.  09.00–11.00 Uhr

Stadt Osterwieck mehr als 300 Unter-
nehmen ansässig. Dabei reicht das Spekt-
rum von Einzelunternehmungen bis hin zu 
Firmen mit 200 Angestellten.

Neben dem Standortfaktor Infrastruktur hat 
der Wirtschaftsstandort Osterwieck beson-
ders positiv ausgeprägte „weiche Standort-
faktoren“. So ist besonders die Kinderbe-
treuung im Vergleich mit anderen großen 
Industriezentren herauszustellen. Auch 
die ansässigen Schulen sichern sowohl 
die Lebensqualität vor Ort als auch den 
Fachkräftenachwuchs. Gerade zwischen 
Schulen und Wirtschaft gibt es immer mehr 
Verknüpfungs- und Kooperationspunkte.

Viele Unternehmen vor Ort schätzen 
zudem besonders die gute Betreuung und 
das freundliche Klima in der Zusammen-
arbeit mit der Verwaltung. Oft können 
Probleme so schnell behoben werden.

Bei allen Problemen, Fragen und Anregun-
gen steht Ihnen die Wirtschaftsförderung 
zur Verfügung. Einen ersten Eindruck über 
den Wirtschaftsstandort Osterwieck ver-
mittelt Ihnen zudem der Wirtschaftsteil der 
Homepage www.stadtosterwieck.de.

Auch als Wirtschaftsstandort ist Oster-
wieck gefragt. Besonders der Maschinen-
bau, die Metall- und Elektrobranche sowie 
die chemische Industrie sind prägend für 
den Wirtschaftsstandort, zu dem auch das 
Cluster der Oberflächenveredlung zählt.

Von Osterwieck aus werden Produkte 
weltweit exportiert. Seien es Motoren 
für Windräder und Schiffe, Hydraulik-
zylinder für Kräne, chemische Stoffe für 
die Elektroindustrie, Produkte für die 
Automobilindustrie oder Stücke für die 
großen Versandhäuser – vieles ist „Made in 
Osterwieck“. In fünf Gewerbe- und einem 
Industriegebiet finden zahlreiche, auch 
überregional bekannte Firmen einen Platz.

Neben den Industriezweigen zeichnet sich 
die Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck 
ebenfalls durch ein breit gestreutes Hand-
werksspektrum aus. Von A wie Ausbaufach-
arbeiten bis Z wie Zweiradreparaturen findet 
man in Osterwieck so gut wie alle Angebote.

Eine weitere wichtige Säule sind die Dienst-
leistungen. Auch hier haben sich in Oster-
wieck im Zuge des tertiären Wandels viele 
Unternehmen angesiedelt. In der Summe 
sind in der gesamten Einheits gemeinde 

Wirtschaftsstandort  Osterwieck

Industriegebiet Nord, Osterwieck

Rathaus Osterwieck
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Wohnungsgenossenschaft „Florian Geyer“ eG
Florian-Geyer-Straße 3 b
38835 Osterwieck/Harz
Telefon: 03 94 21 / 2 91 57 
Telefax: 03 94 21 / 84 05 69
E-Mail: wg.geyer@online.de

Ernst-Thälmann-Straße 20 • 38835 Osterwieck

Telefon: (03 94 21) 7 42 42

Telefax: (03 94 21) 8 97 67

E-Mail: kiebitz-markt@landboden.de

Osterwiecker Straße 178 • 38835 Berßel

Telefon: (03 94 21) 7 40 58

Telefax: (03 94 21) 7 50 57

E-Mail: info@landboden.de

£ Kiesgrube Deersheim
£ Freie Tankstelle Berßel
£  Ersatzteilhandel

für Landmaschinen und Traktoren
£ SCANIA-Vertragswerkstatt

Die Fachmärkte für Haus, Tier und Garten

Agrar-Genossenschaft 
Hessen eG.

• Landmaschinenservice Tel: 86 60 20
• Kfz - Meisterwerkstatt Tel: 86 60 10
• Haus - und Gartenmarkt Tel: 86 60 40
• Kleingeräteverleih und Service Tel: 86 60 20
• Tankstelle Tel: 86 60 30

Geschäftsführer Dipl.-Ing. agrar Klaus Czychon
Agrar- Genossenschaft Hessen eG. • Am Zollenberg 1 • 38835 Hessen

Telefon 03 94 26/8 66 00 • Telefax 03 94 26/86 60 60                   
 E-Mail agrargenossenschaft-hessen@t-online.de

Geschäftsstelle
Ralf Döppelheuer
AmMarkt 8 38835 Osterwieck
Tel.: 039421 797-0
Mail: ralf.doeppelheuer@oesa.de

Gut beraten. Günstig versichert.
Als Regionalversicherer für Sachsen-Anhalt
kümmern wir uns mit starken Produkten u.a. um

den Schutz Ihres Eigentums
die Absicherung Ihrer Familie
die Absicherung Ihrer Arbeitskraft
die Gesundheitsvorsoge
Ihren Rechtsschutz
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die Anforderungen der Zukunft gerüstet 
sind. Im Bereich regenerative Energien 
besteht eine enge Kooperation mit der 
Hochschule Harz. So können bundesweite 
Modellprojekte realisiert werden und das 
wissenschaftliche Know-how verbleibt im 
Landkreis Harz.

In den Räumlichkeiten der Tourist- und 
Stadtinformation befindet sich eine Anlauf-
stelle der Halberstadtwerke. Hier werden 
Sie kostenlos zu Fragen der Strom- und 
Gasversorgung beraten. Dieses Angebot 
richtet sich an Kunden, die Fragen zur Able-
sung, Rechnungslegung oder Produkten 
und Dienstleistungen der Halberstadtwerke 
haben, ebenso wie an Einwohner oder 
Gewerbetreibende, die über einen Anbie-
terwechsel nachdenken. 

Halberstadtwerke GmbH
im Büro der  
Tourist- und Stadtinformation
Am Markt 10
38835 Osterwieck
Tel.: 039421 690767
E-Mail: huchel@halberstadtwerke.de
www.halberstadtwerke.de

Halberstadtwerke

Einen zusätzlichen Service bieten wir 
Ihnen in enger Zusammenarbeit mit den 
Halberstadtwerken, deren traditionsreiche 
Geschichte 1860 mit der Gründung des 
„Komitees der Halberstädter Gas-Aktien-
gesellschaft“ ihren Anfang nahm. Es folgte 
12 Jahre später die Inbetriebnahme des 
Holtemme-Wasserwerks, eines der ersten 
Grundwasserwerke in Deutschland. Von 
„Städtischen Werken“ wurde in Halberstadt 
erstmals Anfang des 20. Jahrhunderts 
gesprochen, als 1902 mit dem Bau eines 
städtischen E-Werks begonnen wurde. Die 
ersten Stadtwerke in Halberstadt entstan-
den 1929 durch den Zusammenschluss 
des Elektrizitätswerkes, des Gas- und 
Wasserwerkes und der Straßenbahn zu den 
„Städtischen Werken“. Nach dem Krieg und 
den Jahren als Kombinatsbetrieb des VEB 
Energieversorgung Magdeburg erlangten 
die Halberstadtwerke mit der Gründung 
der Stadtwerke Halberstadt GmbH 1992 
ihre Selbstständigkeit wieder.
Heute bilden die Versorgung mit Strom, 
Erdgas, Trinkwasser und Wärme das 
Kerngeschäft der Halberstadtwerke. Kon-
tinuierliche Investitionen in die Versor-
gungsnetze sorgen dafür, dass diese für 

Tourist- und 
Stadtinformation

Planen Sie Ihren Urlaub in der Einheits-
gemeinde Stadt Osterwieck? Suchen 
Sie noch weitere Ideen für mögliche 
Ausflugsziele? Möchten Sie eine Unter-
kunft oder eine Stadtführung buchen? Die 
Tourist- und Stadtinformation heißt Sie 
herzlich willkommen und ist bei all Ihren 
Fragen rund um Ihren Aufenthalt in der Ein-
heitsgemeinde Stadt Osterwieck gerne Ihr 
Ansprechpartner. Scheuen Sie sich nicht, 
uns bei Fragen oder Wünschen zu kontak-
tieren. Das Team der Tourist- und Stadt-
information steht Ihnen gerne persönlich, 
per E-Mail oder telefonisch zur Verfügung.

Unsere Angebote
•  Vermittlung von Freizeit- und 

 Übernachtungsangeboten
•  Planung und Organisation von   

Themen- und Stadtführungen
• Buchung von Pauschalangeboten
• E-Bike-Verleih
•  Beratung in allen touristischen  

Fragen der Einheitsgemeinde
• Verkauf von Büchern und Souvenirs
u. v. m.

Tourist- und Stadtinformation Osterwieck
Am Markt 10, 38835 Osterwieck
Tel.: 039421 793555
E-Mail: stadtinformation@stadt-osterwieck.de
www.stadt-osterwieck.de

Wir sind für Sie da

Lage und Anreise

Osterwieck liegt am Südhang des Fall-
steins im Landkreis Harz in Sachsen-
Anhalt, an der Grenze zu Niedersachsen. 
Mit dem Auto erreichen Sie die Einheitsge-
meinde über die A 395, über die B 6 oder 
über die B 79 und L 87. Die nächstgele-
genen Bahnhöfe sind Vienenburg, Wer-
nigerode und Halberstadt. Regelmäßige 
Busverbindungen bestehen nach Halber-
stadt, Wernigerode und Vienenburg.
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Ihre Handwerker vor Ort

Die Welt steckt voller Energie – 
Wir haben die passende Heiztechnik

www.dachdecker-osterwieck.de

© luigi giordano - Fotolia
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Einrichtung Straße Ortsteil Telefon

Kindergärten

„Sonnenschein“ Berßel Schloss 1 Berßel 039421 29407

„Ilsespatzen“ Bühne Hoppenstedter Straße 20 Bühne 039421 89884

„Zwergenklus“ Dardesheim Braunschweiger Tor 10 Dardesheim 039422 60745

„Abenteuerland“ Deersheim Edelhof 48 Deersheim 039421 74616

„Hollerbusch“ Hessen Johann-Royer-Straße 1 Hessen 039426 252

„Lüttis Rasselbande“ Lüttgenrode Schulstraße 12 Lüttgenrode 039421 72222

„Kinderland am Langenkamp“ Am Langenkamp 19 Osterwieck 039421 29103

AWO „Kinderhaus an der Ilse“ Vor dem Neukirchentor 19 Osterwieck 039421 73597

 „Fallsteinzwerge“ Rhoden Fallsteinstraße 39 Rhoden 039421 89871

„Rohrspatzen“ Rohrsheim Oesternstraße 15 Rohrsheim 039426 410

AWO Kita Schauen Stapelburger Straße 3 Schauen 039421 619187

Kindergarten Veltheim Am Schweinetor 86 Veltheim 039426 475

„Kleine Strolche“ Wülperode Schulstraße 10 Wülperode 039421 89739

„Märchenburg“ Zilly Teichdamm 10 Zilly 039458 4786

Kinderbetreuung/Schulen
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HTO GmbH

Heizung · Sanitär · Wartung
Flachdachentwässerung

Jörgen Bolte

Hornburger Straße 5 · 38835 Osterwieck
Telefon (03 94 21) 7 23 88
Telefax (03 94 21) 7 22 09
E-Mail info@hto-hls.de

Nobbenstraße 3
38835 Osterwieck/OT Hessen
Telefon: (039426) 238
Telefax: (039426) 5555
Funktel: 0171-6571942

E-Mail: Achilles.Elektrotechnik@t-online.de
www.Achilles-Elektrotechnik.de

ZUKUNFTSORIENTIERTE ELEKTROTECHNIK

• Elektroanlagen • EDV Datennetze
• Elektroinstallation • E-Check

• Reparaturen aller Art • Antennenbau

• Beleuchtungstechnik • Tiefbauarbeiten

• Straßenbeleuchtungen • Kabelmontagen

• Elektrische Heizsysteme • Zählermontagen

Seeiitt 44 GGeenneerraattiioonneenn ssttäännddiigg uunntteerr Strom

Geschäftsführer: Steffen Eilert

Rudolf-Breitscheid-Straße 7
38855 Heudeber

Telefon 03 94 58/86 69 01
Telefax 03 94 58/8 64 86
Handy 01 71/9 90 42 97

E-Mail schrott-eilert@gmx.de

Containerdienst • Asbestdemontage nach TRGS 519 • Gerüstbau 
Abbrucharbeiten • Entrümpelungen • Transport & Kranarbeiten

SCHROTTHANDEL HEUDEBER GMBH

Aufgabenbereich:
Planung, Fertigung und Montage von Metall- und Stahlbau
Krananlagen und Fördertechnik • Behälterbau • Anlagenbau 
Sondermaschinenbau • Industriemontagen • UVV-Prüfungen
von Krananlagen

3 b  M e t a l l b a u  G m b H
Z i e g e l e i w e g  1 3
3 8 8 3 5  O s t e r w i e c k
Tel.: 03 94 21 - 7 58 70
Fax: 03 94 21 - 8 98 25
info@3bmetallbau.de
www.3bmeta l lbau.de

3b Metallbau GmbH
 Schweißfachbetrieb nach DIN EN ISO 1090 Exc.3

Göschl GmbH
Bauschlosserei u. Metallbau, Vorwerk 6a, 38835 Lüttgenrode
Telefon: (03 94 21) 6 16 30 • Telefax: (03 94 21) 7 40 11

• Schmiedearbeiten
• Geländer
• Überdachungen

Martin Göschl
Geschäftsführer 

  Bauschlosserei und Metallbau

Göschl GmbH

• Türen und Tore
• Metall-Reparaturarbeiten
• Schutzgitter

Türöffnung • Schlüsseldienst • Umzüge und Kleintransporte
Grünlandpfl ege • Rasenschnitt • Treppenhausreinigung

Hausmeisterservice

Frank Jura & Sohn
Vor dem Kapellentor 5 · 38835 Osterwieck

Tel. 03 94 21/7 48 65 · Mobil 01 73/9 11 85 59
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Einrichtung Straße Ortsteil Telefon

Horte

Schulhort Bühne Hoppenstedter Straße 25 Bühne 039421 89722

Hort „Sonnenklee“ Osterwieck Sonnenklee 21 Osterwieck 039421 74473

Schulen

Grundschule Bühne Hoppenstedter Straße 25 Bühne 039421 89722

Grundschule Hessen Lindenstraße 9 Hessen 039426 273

Grundschule Osterwieck Sonnenklee 21 Osterwieck 039421 77891

Sekundarschule Thomas Mann Schulstraße 1 Dardesheim 039422 60827

Fallstein-Gymnasium Osterwieck Mauerstraße 13 Osterwieck 039421 74133
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Wir führen aus:
· Maurerarbeiten im Alt- und Neubau
· Dachdeckerarbeiten
· Tischler- und Zimmererarbeiten

BÜRO
Kapellenstraße 31/32
38835 Osterwieck

BAUHOF
Am Steinbach 146
38835 Deersheim

Tel.: 03 94 21 / 7 70 44
Fax: 03 94 21 / 7 70 45

E-Mail: eichloff.bau@t-online.de
Internet: www.eichloff-bau.de

BAUUNTERNEHMEN GmbH

Peter Proft
Telefon: 03 94 21 / 6 95 95
Mobil: 01 71 / 3 60 73 43

E-Mail 
proft.schauen@t-online.de

Straße der Jugend 17 a
38835 Schauen

Ihr zuverlässiger Partner für
Neubauten und Bausanierungen aller Art
• Altbausanierung aller Art
• Maurer-, Beton-, Putzarbeiten
• Neubau vom Keller bis zum Dach
• Kleinstreparaturen
• Dachdeckerarbeiten

DIWA BAU GMBH
Am Bullerberg 1 a • 38820 Halberstadt
Telefon: 0 39 41 / 60 00 91 • Telefax: 0 39 41 / 60 00 92
E-Mail: DIWA-Halberstadt@t-online.de
Internet: de-lokal.de/HBS/diwa • DIWA-Bau.de

Meisterbetrieb für Schwimmanlagenbau
Lieferung und Montage von Schwimmbadanlagen und Zubehör

Am Waldrand 10
38835 Deersheim

Telefon 03 94 21/7 70 34
Telefax 03 94 21/7 70 345

schwimmbad-blume@t-online.de 

Dipl.-Ing.

Gerhard Blume

Funk 01 71/4 41 65 99 © Sandra Hullermann - Fotolia
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Freibäder
Freibad Straße Ortsteil Telefon

Freibad Hessen Mittelstraße 15 Hessen 0174 1671265

Freibad Osterwieck An der Ilse Osterwieck 0174-1671137

Freibad Rohrsheim Westentor Rohrsheim 0160-94151940

Freibad Schauen Röhrenreise Schauen 039421 693569

Freibad Zilly Dorfstraße 1 Zilly 039458-4879

Freibad Zilly

Freibad Hessen

Freibad Rohrsheim

Freibad Hessen
15.05. bis 31.08 eines jeden Jahres  
Mo. – Fr. 12:00 – 18:00 Uhr 
in den Ferien 10:00 – 18:00 Uhr
Sa./So. 10:00 – 18:00 Uhr
(bei schönem Wetter auch länger)

Freibad Osterwieck
15.05. bis 31.08 eines jeden Jahres  
täglich von 10:00 bis 19:00 Uhr
(bei schönem Wetter auch länger)

Freibad Rohrsheim
01.06. bis 31.08 eines jeden Jahres
Mo – Fr. 13:00 – 19:00 Uhr
Sa./So. 10:00 – 20:00 Uhr

Freibad Schauen
01.07. bis 31.08 eines jeden Jahres (bzw. in 
den Sommerferien)
Mo. – Fr. 14:00 – 19:00 Uhr
Sa./So. 13:30 – 20:00 Uhr
Mo., Mi., Fr. 13:00 – 14:00 Uhr 
Seniorenschwimmen

Freibad Zilly
01.06. bis 31.08. eines jeden Jahres

Öffnungszeiten der Freibäder
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Diakonisches Werk im 
Kirchenkreis Halberstadt e. V.

… damit Leben gelingt – 
aktiv im Alter …

Pfl egeheim
wohnen, 
begleitet
und gepfl egt werden

Pfl egeheim „Sankt Stephanus“
Am Langenkamp 10
38835 Osterwieck
Telefon 03 94 21/62-112
E-Mail
heimleitung-ow@diakonie-halberstadt.de

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Halberstadt e. V.

Johannesbrunnen 35
38820 Halberstadt
Telefon 03941/6963-0
E-Mail 
info@diakonie-halberstadt.de

„neues wohnen“

Wir beraten,
wir begleiten,
wir pfl egen,
wir entlasten,
wir betreuen,
Sie in Ihrer eigenen Wohnung.
Hierzu werden, je nach Bedarf, 
individuelle Vereinbarungen getroffen.

„neues wohnen“ 
Am Fallstein

Kälberbachsweg 14
38835 Osterwieck
Telefon 039421/69 34 40
E-Mail 
i.schumann@diakonie-halberstadt.de

mailto:heimleitung-ow@diakonie-halberstadt.de
mailto:info@diakonie-halberstadt.de
mailto:i.schumann@diakonie-halberstadt.de


Medizinische Einrichtung Straße Ortsteil Telefon

Allgemeinmedizin
Greulich, Angela, Dr. med. Am Langenkamp 30 OT Osterwieck 039421 7810

Reddemann, Rolf Am Langenkamp 30 OT Osterwieck 039421 7810

Steinmetzer, Roland, Dipl.-Med. Kapellenstraße 26 OT Osterwieck 039421 72229

Leib, Angela, Dipl.-Med. Halberstädter Tor 162 OT Dardesheim 039422 60816

Werner, Sabine, Dipl.-Med. Knickstraße 5 a OT Hessen 039426 5801

Dittmann, Hannelore, Dipl.-Med. Hinter den Gärten 8 OT Zilly 039458 65222

Frauenheilkunde und Geburtsmedizin
Wagner, Kathrin, Dr. med. Vor dem Kapellentor 1 A OT Osterwieck 039421 72387

Zahnärzte
Bote, Manfred, Dr. med. dent. Hagen 24 OT Osterwieck 039421 72303

Herbst, Annegret, Dipl.-Stom. Florian-Geyer-Straße 6 OT Osterwieck 039421 29240

Lange, Karen, Dipl.-Med. Bahnhofstraße 10 OT Osterwieck 039421 29465

Tschötschel, Hartmut, Dr. med. dent. Am Langenkamp 2 A OT Osterwieck 039421 75050

Wolko, Dorit, Dr. med. dent. Lange Straße 125 A OT Dardesheim 039422 60835

Psychotherapeuten
Denecke-Höltje, Claudia Kapellenstraße 10 OT Osterwieck 039421 659496

Gösche, Bianka, Dipl.-Psych. Kapellenstraße 10 OT Osterwieck 039421 615349

Hensel, Martina Kapellenstraße 10 OT Osterwieck 039421 659388

Herrmann, Norbert, Dipl.-Psych. Kapellenstraße 45 OT Osterwieck 039421 683237

Oppermann, Grit Kapellenstraße 29 OT Osterwieck 039421 615332

Gesundheitseinrichtungen
Diakonisches Werk im 
Kirchenkreis Halberstadt e. V.

… damit Leben gelingt – 
aktiv im Alter …

Pfl egeheim
wohnen, 
begleitet
und gepfl egt werden

Pfl egeheim „Sankt Stephanus“
Am Langenkamp 10
38835 Osterwieck
Telefon 03 94 21/62-112
E-Mail
heimleitung-ow@diakonie-halberstadt.de

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Halberstadt e. V.

Johannesbrunnen 35
38820 Halberstadt
Telefon 03941/6963-0
E-Mail 
info@diakonie-halberstadt.de

„neues wohnen“

Wir beraten,
wir begleiten,
wir pfl egen,
wir entlasten,
wir betreuen,
Sie in Ihrer eigenen Wohnung.
Hierzu werden, je nach Bedarf, 
individuelle Vereinbarungen getroffen.

„neues wohnen“ 
Am Fallstein

Kälberbachsweg 14
38835 Osterwieck
Telefon 039421/69 34 40
E-Mail 
i.schumann@diakonie-halberstadt.de

© Kzenon – Fotolia
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Adler Apotheke
APOTHEKERIN M. TESCHNER
Hauptstraße 71 • 38835 Zilly

Tel.: (03 94 58) 5 32
www.adler-apotheke-zilly.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.:  08.00–13.00 Uhr und 14.30–18.00 Uhr

Adler-Apotheke Zilly mobil

    Pflege mit 
Häusliche Kranken- und Altenpfl ege

Schwester Kirstin Ansorge

Schulstraße 6
38871 Wasserleben

Telefon 03 94 51/63 28 08
Telefax 03 94 51/63 28 13

§
Praxis für Ergotherapie
Carsten Müller

Bobath-Therapie für Kinder und Erwachsene
Sensorische Integrationstherapie nach Ayres (SI)
Computergestütze Hirnleistungstraining
Spiegeltherapie
Training zur visuellen Wahrnehmung
Gleichgewichtstraining und Sturzprophylaxe
thermische Anwendung
Kinesio Taping

Für eine individuelle Terminvereinbarung rufen Sie uns 
einfach unter 0 39 41/58 47 20 an.

Westendorf 13–14, 38820 Halberstadt
www.ergotherapie-halberstadt.de

ACHTUNG: Ab 1. März 2016 in Bismarckstraße 63.

Sabine Keil
Teichstraße 9 · 38835 Hessen

Telefon 03 94 26/59 63

seit 1996

Senioren- und 

Krankenpfl ege

© Robert Kneschke - Fotolia
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Medizinische Einrichtung Straße Ortsteil Telefon

Tierärzte

Bollmann, Manfred Salzbrunnen 3 OT Osterwieck 039421 2559

Fritzsche, Thomas Rudolf-Breischeid-Allee 7A OT Osterwieck 039421 683490

Warthmann, Christina Lange Straße 51 OT Berßel 039483 972730

Böhland, Karin, Dr. med. vet. Im Winkel 3 OT Deersheim 039421 72523

Apotheken

Fallstein-Apotheke Bahnhofstraße 16 OT Osterwieck 039421 69520

Adler-Apotheke Am Denkmal 71 OT Zilly 039458 532

Physiotherapien

Cepelak, Petra Am Langenkamp 30 OT Osterwieck 039421 29239

Linkohr, Annett Neukirchenstraße 17E OT Osterwieck 039421 68951

Stiemerling, Anja Kapellenstraße 26 OT Osterwieck 039421 75600

Juska, Anke Burgstraße 279 OT Dardesheim 039422 63799

Müller, Jürgen Hauptstraße 40 OT Zilly 039458 65072

© iceteastock – Fotolia
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Wichtige Rufnummern

Notfälle
Polizeistation Osterwieck 039421 61690

Polizeirevier Harz (Halberstadt)  03941 6740

Zentrale Einsatzstelle Landkreis Harz  03941 69999

Brand- und Katastrophenschutz des Landkreises Harz  03941 5970-4343

Giftnotruf  0228 19240

Vergiftungs-Informationszentrale (24 Stunden)  0761 19240

Ärztlicher Notfalldienst/dringende Hausbesuche (Auskünfte!)  03941 69999

Harz-Klinikum Wernigerode-Blankenburg  03943 610

AMEOS Klinikum St. Salvator Halberstadt  03941 640

Bereitschafts- und Beratungsdienste
Kreditkarten Sperr-Notruf  116116

Gesundheitsamt LK Harz  03941 5970-0

Frauen- und Kinderschutzhaus (Wernigerode) 0173 2099700

Kinder- und Jugendtelefon  0800 1110333

Amtsangelegenheiten
Agentur für Arbeit Halberstadt  0180 1 555111

Finanzamt Quedlinburg  03946 5290

Amtsgericht Wernigerode  03943 5310

Versorgung
Halberstadtwerke GmbH 03941 579100

Avacon AG 05351 3996909

Trink- und Abwasserzweckverband Vorharz 03944 90110

Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz 03941 68800
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Orchideenarten sind hier ebenso zu finden 
wie verschiedene Greifvögel.

Das Relief des Huys erinnert an ein kleines 
Gebirge. Auf dem bestehenden Bergrücken 
lassen sich mit etwas Glück Versteinerungen 
von Muscheln, Seelilien und Ammoniten 
finden.

Auch zwei besondere Naturdenkmale, die 
Gletschertöpfe südlich von Huy-Neinstedt 
und die Stromatholithen nahe Wilhelmshall, 
erinnern an die erdgeschichtlichen Prozesse.

Aber nicht nur an Naturschönheiten ist die 
Gemeinde reich. Die unmittelbar im Huy 
gelegene Huysburg, die Burg Schlanstedt, 
die Wasserburg Westerburg bei Dedeleben 
und das Schloss Röderhof sind steinerne 
Zeugen einer bewegten Vergangen-
heit, die auch in ihrer Gegenwart nichts 
von ihrer Attraktivität eingebüßt haben.

Auch die neu erschlossenen Rad- und 
Wanderwege, die auch alljährlich für den 
Huy-Burgen-Lauf, für Kremser oder in den 
Lüften und zu Ross genutzt werden, laden 
Sie ein, Land und Leute zu erkunden. Erho-
len Sie sich in zahlreichen Freizeiteinrich-
tungen (wie in den Freibädern Aderstedt, 
Badersleben, Dedeleben und Eilenstedt) 
oder feiern Sie bei traditionellen Festen mit.

Gemeinde Huy

Die Gemeinde Huy ist noch jung an 
Jahren. Sie entstand im Jahre 2002 aus dem 
Zusammenschluss der einstmals selbst-
ständigen Gemeinden Aderstedt, Ander-
beck, Badersleben, Dedeleben, Dingelstedt, 
Eilenstedt, Eilsdorf, Huy-Neinstedt, Pabstorf, 
Schlanstedt und Vogelsdorf. 

Der Huy ist ein kleiner Höhenzug nördlich 
des Harzes. Er ist einer der schönsten und 
größten geschlossenen Buchenwäl-
der Europas, der im Jahr 997 urkundlich 
erwähnt wurde, als Kaiser Otto III. dem 
Bischof Arnold von Halberstadt die Hoheits-
rechte schenkte. Der Huy ist ein Eldorado 
für Wander- und Naturfreunde. Zahlreiche 

Auch in der näheren und weiteren 
Umgebung Osterwiecks gibt es einiges zu 
entdecken. Wanderungen und Radtouren 
führen in die Nachbargemeinden, Tages-
ausflüge verbinden auch weiter entfernt 
liegende Orte. Die Schönheit und Attrakti-
vität des jeweils anderen mit herauszustel-
len, haben sich die Gemeinden Huy und 
Osterwieck sowie die Lutherstadt Eisleben 
zur Aufgabe gemacht. Warum nicht auch 
einmal die Gemeinde Huy und die Luther-
stadt Eisleben erkunden und Gemein-
samkeiten entdecken.

Über den Tellerrand geschaut

Huysburg, Gemeinde Huy

Blick auf Eilenstedt, Gemeinde Huy

Mühle in Anderbeck, Gemeinde Huy
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Das Mansfelder Land ist geprägt durch 
seine über 500-jährige Bergbaugeschichte, 
seine zahlreichen Seen, die malerischen 
Hügellandschaften und verwunschenen 
Weinhänge und Obstplantagen. Tauchen 
Sie ein in die Romantik des Mansfelder Lan-
des. Folgen Sie den touristischen Wegen: 
Straße der Romanik, Lutherweg Sachsen-
Anhalt, Jacobs-Pilgerweg, Straße der Musik, 
Straße der Deutschen Sprache und der 
Weinstraße Mansfelder Seen.

Nutzen Sie die zentrale Lage und beginnen 
Sie von der Lutherstadt Eisleben aus, die 
Umgebung und die Schönheit des Mansfel-
der Landes zu erkunden. 

Die Lutherstadt Eisleben hat neben Luther 
eben noch viel mehr zu bieten. Besuchen 
Sie beispielsweise den berühmten Eisleber 
Wiesenmarkt – das größte Volksfest in 
Mitteldeutschland. Dieses Volksfest geht 
zurück auf einen Vieh- und Ochsenmarkt, 
der erstmals 1521 erwähnt wurde. Auch 
weit über die Stadtgrenzen hinaus ist das 
Theater Eisleben bekannt.

Entdecken Sie eine Stadt/eine Region mit 
vielen liebenswerten Gegensätzen und 
atmen Sie die greifbaren Geschichten der 
bedeutenden Orte der Reformation ein.

Lutherstadt Eisleben

Die Lutherstadt Eisleben, im östli-
chen Harzvorland gelegen, zählt zu den 
ältesten Städten zwischen Harz und Elbe. 
Hier wurde der größte deutsche Refor-
mator, Dr. Martin Luther, geboren 
und das Schicksal wollte es, dass er nach 
geschichtsträchtigen Verhandlungen mit 
den Mansfelder Grafen auch hier in Eisle-
ben im Jahr 1546 sein Leben beendete. 

Wandeln Sie auf Luthers Spuren zu den 
Luthergedenkstätten, schlendern Sie durch 
kleine gemütliche Gassen, spüren Sie das 
ursprüngliche Flair einer über 1000-jäh-
rigen Stadt. Begeben Sie sich auf dem 
Lutherweg Eisleben, der mit im Pflaster 
verlegten bronzenen Lutherrosen Sie mit 
bedeutsamen Themen aus dem Leben und 
Wirken Martin Luthers vertraut macht.

Erleben Sie eine Stadt, die das Andenken 
an den Reformator Luther mit Stolz pflegt 
und dafür im Jahr 1946 den Namen Luther-
stadt erhielt. Im Jahr 1996 wurde Luthers 
Geburtshaus mit der Luther Armenschule 
und Luthers Sterbehaus als herausragendes 
Zeugnis der Menschheits- und Naturge-
schichte der Titel „UNESCO-Welterbe“ 
verliehen.

Eingebettet in der Hügellandschaft 
der Mansfelder Mulde liegt Mansfeld-
Lutherstadt. Hierher zog es die Familie des 
„Kleinen Martin“ und hier verbrachte er 
seine Kindheit. Beide Städte pflegen eine 
intensive Zusammenarbeit und mit den 
Lutherstätten in Eisleben und Mansfeld 
kann man den „Ganzen Luther“ erleben.
Neben Luther haben die Lutherstädte 
Eisleben und Mansfeld noch viel mehr zu 
bieten.

Marktplatz, Lutherstadt Eisleben

Blick von der Taufkirche auf die Lutherstadt Eisleben

Fassbieranstich, Eisleber Wiesenmarkt
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Liebe Leserinnen, liebe Leser! Als wertvolle Orientierungshilfe finden Sie hier eine Auflistung leistungsfähiger Betriebe aus Handel, 
Gewerbe und Industrie. Die alphabetische Anordnung ermöglicht Ihnen ein schnelles Auffinden der gewünschten Branche. Alle diese 
Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.total-lokal.de.

Agrargenossenschaft 26

Apotheke 36

Autohaus 24

Bauschlosserei 30

Bauunternehmen 32

Brennerei 14, 15

Dachdeckerei 28, 32

Dialogmarketing U 2

Elektrotechnik 30

Energieversorgung 22, U 4

Erdgas 22

Ergotherapie 36

Fachmarkt für Haus, Tier und Garten 26

Freie Tankstelle 26

Gästehaus 14, 15

Häusliche Kranken- und Altenpflege 36

Hausmeisterservice 30

Haustechnik 32

Heizung und Sanitär 28, 30

Kfz-Meisterwerkstatt 26

Landmaschinenservice 26

Lebensmittel 24

Lohnsteuerhilfen 22

Maurerarbeiten 32

Metallbau 30

Museum 14, 15

Pflegeheim 34

Physiotherapie 36

Putzarbeiten 32

Rechtsanwalt 24

Rohrreinigung 28

Schrotthandel 30

Schwimmanlagenbau 32

Seniorenpflege 36

Steuerberatung 24

Versicherungen 22, 26

Wohnungen 26
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Schön das Sie da sind!
Bei uns stehen Sie an erster Stelle!

Service und Kundenzufriedenheit sind unsere tägliche Motivation.
Nicht irgendwo, sondern direkt in Ihrer Nähe.

Kundenzentrum, Wehrstedterstraße 48, 38820 Halberstadt

Telefon 03941 579 100
E-Mail kundenservice@halberstadtwerke.de
Web www.halberstadtwerke.de

Wir sind für Sie da!

www.halberstadtwerke.de

mailto:kundenservice@halberstadtwerke.de
http://www.halberstadtwerke.de
http://www.halberstadtwerke.de



